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Persönliche Politik
Seit anderthalb Jahren ſind die Londoner Aeußerungen

gaiſer Wilhelms über den Weltfrieden das erſte Zei
chen perſönlicher Politik das wir beobachten Der Kaiſer hat
in Windſor Worte geſprochen die wieder einmal der beſon
dere Ausdruck ſeines impulſiven Weſens ſind Sein leb
aftes Verhalten gegenüber dem Vertreter der franzöſiſchen

Republik iſt von der ganzen Welt als ſymboliſche Haltung
von weittragender Bedeutung angeſehen worden Es gilt
dazu Stellung zu nehmen

Die Aeußerungen Wilhelms II in Windſor geben der
Politik weit weniger Angriffsflächen als die Worte die
früher aus ſeinem Munde fielen und die Oppoſition gegen
das perſönliche Regiment wachriefen Wenn einſt geſagt
wurde Herrlichen Tagen führe ich euch entgegen ſo gab
die Wirklichkeit die den vollkommenen Gegenſatz zu dieſer
Verheißung darſtellte ſelbſt ihre Kritik über die kaiſerlichen
Prophezeiungen ab Noch oft genug hörten wir dann ähn
liche Kaiſerworte die ſich eine Dementierung durch die tat
ſächlichen Ereigniſſe gefallen laſſen mußten Es iſt klar daß
das Anſehen des Redners gemindert werden mußte deſſen
Worte das Leben ſelber Lügen ſtrafte Aus dieſem Grunde
war die November Revolution von 1908 der gerechte Ein
ſpruch des Volkes gegen die Diskreditierung ſeines Anſehens
durch den leitenden Monarchen And die Geſchichte wird
Wilhelm II kein beſſeres Zeugnis ausſtellen können als es
das iſt daß er die gerechten Anſprüche die die Nation im
November 1908 äußerte vollkommen erfüllt hat Es iſt nicht
byzantiniſch ſondern nur gerecht wenn man dem
Kaiſer für das Opfer dankt daß er ſeinem Temperament ge
bracht hat Nun iſt er in Windſor aus ſeiner ſeitdem geübten
Zurückhaltung herausgetreten Er hat ſich damit wieder ins
Kcht der Kritik geſtellt Er hat wieder eine rhetoriſche Po
ſitiom eingenommen gegen die eventuell die Tatſachen
dementierend anrücken können Keine ſchwarze Wolke
ſoll der Kaiſer geſagt haben ſei am politiſchen Himmel ſicht
bar und die Beziehungen der Nationen ſchienen überaus

günſtig zu ſein Wirklich Jm Südoſten Europas hängen
gerade jetzt Wetterwolken am Himmel Ob ſie ſich entladen
werden vermag noch niemand zu ſagen Sollte es aber ge
ſchehen ſo können daraus die gewaltigſten Konſequenzen enr
ſtehen und das Kaiſerwort von Windſor wäre korrigierk
Man ſieht alſo wie leicht ſelbſt die an ſich harmloſe jüngſte
Aeußerung einer perſönlichen Politik der Kritik ausgelieferr
werden kann

Trotzdem es wäre nicht erlaubt zu leugnen daß im
weſentlichen das Vorgehen des Kaiſers in Windſor eine er
freuliche Stimmung gezeitigt hat Seine freimütige
und offene Haltung gegenüber den Repräſentanten Englands
und Frankreichs haben in dieſen Ländern Sympathien für
Deutſchland geweckt wie ſie in dieſer Stärke lange nicht ge
äußert worden ſind Somit iſt durch die perſönliche Haltung
des Kaiſers eine allgemeine Baſis der Verſtän
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Feuilleton

Ein Wunder der Exziehung
z Die Vorleſung über die vierte Dimenſion die der elf
tig Wunderknabe William James Sidis vor

gatgliedern der Fakultät der höheren Mathematik an der
x ad Aniverſität gehalten hat das größte Aufſehen er
die und den Wunſch erweckt über die wunderbare Erziehung
Ut Knaben der heute mit großem Erfolg die Harvard
ärerſität beſucht und die Denkfähigkeit eines völlig reifen
nan ſenen beſitzt Näheres zu erfahren Der Vater des
und oft Prof Boris Sidis ein ausgezeichneter Pſychologe
em eſonderer Kenner der Suggeſtionsphänomene der mit
am größten amerikaniſchen Pſychologen Prof William
fach a ach dem er auch ſeinen Knaben benannt hat viel
rin ſammen arbeitet äußert ſich nun über die Erziehungs
hat en und die pſychologiſche Methode die er angewandt
Rag um ein ſolches Wunder der Erziehung hervorzubringen
ſende einer Meinung wird ein Wunderkind nicht geboren

S herangebildet
von er raſche geiſtige Entwicklung iſt das Reſultat nicht
agun ererbung nicht von beſonderer angeborener Veran

Sauptn ſondern von einer beſonderen Erziehung deren
daß ſie iſt die Ausbildung des Kindes ſo zu geſtalten
nutzun ſich leicht ungezwungen und mit möglichſter Be
Sidie ſeiner latenten Geiſteskräfte vollzieht Nach Boris
ſobald u nan mit der Erziehung des Kindes beginnen
ſein un ſeine Denkfähigkeit zu entfalten anfängt denn
weniger ſt für Eindrücke ſehr empfängliches Gehirn wird
wuß ſein weniger aufnahmefähig je älter es wird Man
antwor r beſtändige Neugierde befriedigen auf alle Fragen
begehrt n eund ihm alle Auskünfte geben die es zu haben
entfachen den Wunſch nach Lernen immer ſtärker in ihm
Menſch n ch der Anſicht von Prof Sidis veſitzt jeder
Energt einen Vorrat latenter phyſiſcher und geiſtiger
brauchen un zur frühzeitig genug erweckt zu werden
durufen um eine geſteigerte Kraft der Entwicklung hervor

r Der mächtigſte pſychologiſche Faktor für dieſe Anregung
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digung möglich geworden eine Baſis die nicht nur ausVernunftgründen zuſammengeſetzt iſt ſondern die wirklich

eine allgemeine Entente cordiale werden kann
Wenn wir jetzt leitende Staatsmänner haben die da

mit klug und praktiſch ohne der Würde Deutſchlands etwas
zu vergeben zu wirtſchaften wiſſen ſo ſtehen wir vor einer
angenehmen Zukunft Leider ermöglichen es die Fähigkeiten
der leitenden Staatsmänner der Nation nur allzu ſelten dem
Optimismus Raum zu laſſen Aehnliche Situationen wie

ietzt haben wir in den letzten Jahrzehnten in der Politik
mehr als einmal gehabt ohne daß es den Dirigierenden ge
lungen wäre daraus einen dauernden Zuſtand zu machen
Die Jntroduktion einer allgemeinen Friedensſymphonie iſt
ſchon oft genug angeſtimmt worden aber immer hat man ſie
wieder unter ſchrillen Diſſonanzen abbrechen müſſen

Es wäre darum wünſchenswert wenn man das eben wie
der eingeleitete Friedenskonzert etwas geräuſchloſer aus
führen könnte Falls es wiederum vor dem Finale beendet
werden müßte dürfte dann die Enttäuſchung der Gäſte nicht
ſo ſchmerzlich ſein Es iſt der Fehler aller deut
ſcher Aktionen daß man gleich von vornherein
Fanfaren bläſt Der Tote von Windſor könnte uns
dabei noch manches lehren Auch er hat bei ſeinen Zuſam
menkünften mit den Repräſentanten auswärtiger Länder
allerlei Ententes cordiales angezettelt aber man hat niemals
dabei einen Lärm gemacht von dem die ganze Welt wider
hallte Es hieß immer das ſeinem Beſuche rein private
Anläße ohne jede politiſche Bedeutung zugrund lägen Trotz
dem vermittelte Eduard VII bei dieſen Gelegenheiten
Staatsgeſchäfte von eminenteſter internationaler Bedeutung

Ganz in aller Stille Wenn ſeitens der deutſchen Diplo
matie ſo etwas inſzeniert wird geht das ganz anders vor
ſich davon zeugen die großen Worte die bei ſolchen Anläſſen
fallen Jn Windſor wurde die pathetiſche Formel Euro
päiſcher Friedensbund in die Debatte geworfen Man hat
es bei uns eben immer noch nicht gelernt das Räderwerk

der politiſchen Maſchinerie ſo zu ölen daß ſie geräuſchlosfuntlioniert Perſönlich Politik iſt etwas was im Bereich

der diplomatiſchen Rezepte durchaus nicht zu fehlen
braucht aber man ſoll dieſes Rezept ſo anwenden wie es
der tote König in der Gruft von Windſor zu tun pflegte

Deutſches Reich
Die Haltung der nationalliberalen

Fraktion in der Wahlrechtsvorlage
4 Wie bereits telegraphiſch gemeldet hat am 26 d M

im Abgeordnetenhauſe die wiederholt ſignaliſierte entſchei
dende Sitzung der nationalliberalen Fraktion
über ihre Stellung zur Wahlrechtsvorlage be
gonnen Die Fraktion war faſt vollzählig verſammelt Wie

der Energien iſt die Suggeſtion worunter Sidis nicht
mehr verſtanden wiſſen will als das Eindringen eines Ge
dankens in den Geiſt mit ſoviel Kraft und Einfluß daß er
herrſcht und für den Moment alle anderen Gedanken aus
ſcheidet die ihm die Herrſchaft ſtreitig machen könnten Bei
kleinen Kindern gilt nun als der einzig ſichere Weg in ihren
Geiſt Gedanken einzupflanzen von denen man wünſcht daß
ſie dominieren wenn man ihre Neugierde erregt und ihr
Intereſſe anſtachelt Nach dieſen Grundſätzen verfuhr Sidis
und legte ſeinem Knaben als er noch ein ganz kleines Kind
war ein helles hübſches Kinderzimmer an in dem einige
wenige anziehende Bilder hingen Ein kleiner Schreibtiſch
ſtand in einer Ecke des Raumes dem Bett gegenüber ſtand
ein kleines Büchergeſtell das zum Teil mit richtigen Kinder
büchern gefüllt war zum Teil ernſthaftere Werke enthielt
Reiſeſchilderungen und Geſchichtswerke alle leicht faßlich zu
meiſt mit Jlluſtrationen Als das Kind dann älter wurde
erhielt ſeine kleine Bibliothek einen Zuwachs von Büchern
die bereits höhere Anforderungen an ſeine Auffaſſung
ſtellten von Literaturgeſchichten Biographien marhe
matiſchen und wiſſenſchaftlichen Werken Nahe dem Fenſter
wurde ein großer drehbarer Globus aufgeſtellt der die ein
zelnen Erdteile und Länder in leuchtenden Farben zeigte
So war alſo dem Knaben Lernen und Aufnehmen recht
mundgerecht gemacht

Der Vater unterſtützte die in dem Kinde ſich regenden
Fähigkeiten der Beobachtung und ſo konnte es denn ſchon
ohne daß ſein Heiſt allzu ſehr überlaſtet wurde mit zwei
Jahren leſen und konnte mit 6 Jahren bereits das Uni
verſitätsexamen beſtehen Außer Engliſch lernte der Knabe
Franzöſiſch Ruſſiſch Deutſch Lateiniſch und Griechiſch Zur
Ausbildung ſeiner Fähigkeiten bediwrte ſich der Vater haupt
ſächlich ſinnvoller Spielſachen nach ſeiner Meinung läßt ſich
nämlich die Methode der Erziehung durch das Spiel wie ſie
in den Kindergärten bereits beſteht außerordentlich er
weitern und vervollkommnen denn ein Kind kann zur Er
lernung eines jeden Gegenſtandes gebracht werden voraus
geſetzt daß in ihm ein genügendes Jntereſſe dafür geweckt
wird Der Knabe leiſtet heute Außerordentliches in der
Mathematik aber zunächſt war ihm die Beſchäftigung gerade

mit dieſem Gegenſtande widerwärtig und er ſchien ganz un

das B hört iſt die Fraktion in ihrer Meinung über die
Faſſung des Herrenhauſes in zwei ziemlich gleich ſtarke Lager
geteilt Aller Vorausſicht nach wird die Fraktion ihren Mit
gliedern die Stimmabgabe freigeben

Die Richtigkeit dieſer Meldung iſt in der vorgerückten
Stunde in der uns die Nachricht zu Geſicht kommt nicht
nachzuprüfen wir geben ſie alſo mit allem Vorbehalt
wieder Die Redakt

Eine Kommiſſionsberatung wird wie die Dinge augen
blicklich liegen von keiner Seite beantragt werden Sollte
indeſſen von einer oder der anderen großen Partei heute die
nochmalige Verweiſung des Geſetzes an eine Kommiſſion für
notwendig gehalten werden ſo werden dem Brauch des
Hauſes entſprechend auch die anderen Parteien keinen Wider
ſpruch erheben

Wie ſchon geſtern erwähnt ſoll heute zunächſt eine Ge
neraldiskuſſion ſtattfinden ſo wenig Neues und Poſitives
dabei auch herauskommen wird Um nach dieſer General
debatte den Fraktionen Gelegenheit zur Einbringung von
Anträgen und Gegenanträgen zu geben ſoll nach den bis
herigen Dispoſitionen und in der Vorausſetzung daß man
von der Kommiſſionsberatung tatſächlich allſeitig abſieht
der Sonnabend ſitzungsfrei bleiben ſo daß die Einzel
beratung und Abſtimmungerſt für Montag zu
erwarten wäre

Unter den proteſtantiſchen Geiſtlichen Preu
ßens die die Eingabe gegen die Wahlrechtsvorlage un
terzeichnet haben finden wir auch den Namen des Paſtors
von Bröcker in Halle Jn dieſer Eingabe heißt es
unter anderem

Wir wollen nicht den kleinen Mann betrügen
um die einzige Gelegenheit wo er ſich als Voll
bürger des Staates fühlen kann Wir wollen bei der Ab
gabe unſeres Stimmzettels gleichberechtigte Volksgenoſſen
ſein aber ſicht mehr Es iſt uns eine Gewiſſensſache wenn
wir bitten Hohes Haus der Abgeordneten wolle zum
wenigſten die evangeliſchen Geiſtlichen vor dem ihnen zuge
dachten Aufrücken in eine höhere Wählerklafſe bewahren

Sehr wahr und ſehr treffend

Der Kirchenzwang
Daß in Bayern heute unter Dr v Wehner katho

liſch wieder mehr Trumpf iſt als je beweiſt der Verlauf
einer Debatte die geſtern im bayeriſchen Landtag an
läßlich der Beratung des Kultusetats ſtattfand KulT
tus miniſter von Wehner verteidigte den von fort
ſchrittlicher und ſozialdemokratiſcher Seite ſcharf kritiſierten
Kirchenzwang der in den bayeriſchen Schulen herrſcht mit
folgenden Worten

Der Kirchenzwang iſt nicht von mir angeordnet worden
ſondern iſt ur alt Er iſt eine uralte Einrichtung die auch

fähig oder jedenfalls ganz unluſtig ſich damit zu befaſſen
Prof Sidis drängte ihn darauf nicht etwa dazu ſich dem
Studium der Mathematik zu widmen Vielmehr kaufte er
ein paar Spielſachen ein Domino und andere Rechenſpiele
zu denen die Kenntnis der vier Spezies notwendig war
Er erfand nun beſtimmte Spielformen durch die das Jnter
eſſe ſeines kleinen Sohnes angeregt wurde und führte ihn
ganz allmählich von der ſich bald entwickelnden Liebe zum
Spiel zum Jntereſſe an den Prinzipien die ihm zugrunde
lagen Er ſprach auch in Gegenwart des Kindes häufig mit
ſeiner Frau die ihm bei ſeinem Erziehungsexperiment hilf
reich zur Seite ſtand über Fragen die die praktiſche An
wendung der Arithmetik in ſich ſchloſſen und ſuggerierte
ſo dem Knaben ihre Wichtigkeit für das tägliche Leben auf
Er erreichte dadurch daß der Knabe ſich plötzlich mit der
größten Begeiſterung auf das Studium der Mathematik
ſtürzte und in einigen Jahren ſo erſtaunliche Fortſchritte
machte daß ſeine mathematiſchen Kenntniſſe die ſeines
Vaters überſtiegen

Dieſelbe Methode wandte Sidis an um in ſeinem Sohne
das Jntereſſe für andere Gegenſtände zu erregen denen er
zunächſt gleichgültig oder feindlich gegenüberſtand Doch
dieſe Form der Anregung war nur ein wichtiger Faktor in
der ganzen Erziehung der Vater ſorgte auch ſonſt für mög
lichſt viele ſuggeſtive Elemente in der Umgebung des Kindes
dem er überall wiſſens und ſehenswerte Dinge nahe brachte
da nach ſeiner Anſchauung alles was ein Kind ſieht und
hört einen mehr oder weniger tiefen Eindruck macht im
Unterbewußtſein haften bleibt und einen beſtimmenden Ein
fluß auf den Verlauf feines ganzen Lebens haben kann
Sidis betrachtet ſeinen Sohn als keine Ausnahmeerſcheinung

man ihm die gleiche Ausbildung gibt Das Schlimme iſt
daß die Eltern ihre Kinder vernachläſſigen und in der wich
tigſten Zeit ſie ihre Kräfte verzetteln laſſen Das erſte Jahr
iſt das wichtigſte da muß das Kind gelehrt werden genau
zu beobachten und richtig zu denken Das Kind ſoll ſpielen
aber nicht nmur mit Spielzeug ſondern auch mit Büchern
Erweckt im Kinde ſoviel Jntereſſe am Lernen daß das
Lernen ihm zum Spiel wird Sagt nicht man könne das
Kicht erreichen

Jch habe es erreicht

Jedes Kind wird die gleichen Erfolge erzielen können wenn



Mehrheit beſtanden hat Wir haben hier keine Veranlaſſung
auf Jnſtitutionen zu verzichten die der religiös ſittlichen
Erziehung dienen Es iſt wieder viel von Gewiſſens
zwang die Rede geweſen Das Religionsedikt beſagt daß
in Glaubensſachen zwar kein Zwang ausgeübt werden dürfe
daß dies jedoch für Minderjährige nicht gelte va
ſie der elterlichen Gewalt unterſtehen Jm gleichen Sinne
hat auch der Verwaltungsgerichtshof entſchieden Jn Bayern
kann demnach von einer Gewiſſensfreiheit wie ſie die Abgg
Dr Müller und Dr Quidde predigen nicht die Rede ſein
Wenn die Eltern ihre Kinder in die Mittelſchule ſchicken
ſo müſſen ſie ſich auch den Bedingungen unterwerfen die der
Staat für die Aufnahme ſtellt
Drarauf gab der fortſchrittliche Abgeordnete Dr Gün
t her nachſtehende treffende Antwort

Der Miniſter beruft ſich auf das uralte Beſtehen des Kirchen
zwanges Allerdings Es erben ſich Geſetz und Rechte wie
eine ew ge Krankheit fort Jedoch iſt die Handhabung der
Beſtimmungen in neuerer Zeit verſchärft worden An einem
Gymnaſium in der Pfalz hat man Kirchenbeſucher Kon
trollkarten eingeführt die ganz ähnlich ausſehen wie
Raſierabonnements Die Karte des Schülers wird
beim Verlaſſen der Kirche geknipſt zum Zeichen daß er ſeine
Pflichten gegen Gott erfüllt hat Die Theorie daß derjenige
der in ein Gymnaſium eintritt ſich gleichzeitig ſeiner indi
viduellen Freiheit begibt iſt denn doch unhaltbar Die Gym
naſien ſind Jnſtitute des Landes und werden von ihm unter
halten Man kann und darf niemanden einem Zwang unter
werfen

Abg Dr Müller Meiningen kennzeichnete zum
Schluß der Kammerdebatte das ganze klerikale Syſtem mit
den Worten Eine ſolche konfeſſionelle Spionage und kon
feſſionelle Rückſichtnahme wie ſie in Bayern heute beſteht
gibt es nirgendwo ſonſt

Bürgerliche Gardeoffiziere
Auch die vor kurzem erſchienene Armeerangliſte zeigt von

neuem daß wenn auch die Zahl der bürgerlichen Offiziere
im Gardekorps zugenommen hat ſie doch immer noch mit im
ganzen vierzehn Offizieren recht gering iſt Die einzigen
Truppenteile der Gardeinfanterie deren Offizierkorps noch
ganz adlig iſt ſind das 1 Garderegiment z das Garde
jägerbataillon und das Gardeſchützenbataillon Jn der
Gardekavallerie iſt auch in dieſem Jahre der Leutnanr
Carp vom 2 Gardedragonerregiment Kaiſerin Alexandra
von Rußland ein Rumäne der einzige Offizier der ohne
das Adelsprädikat erſcheint Bei der Gardefeldartillerie
finden wir fünf bürgerliche Offiziere Bei den tech

niſchen Truppen des Gardekorps iſt das Bürgertum
ſtärker vertreten als der Adel So hat das Garde Fuß
artillerieregiment 37 bürgerliche und 10 Adlige das Garde
pionierbataillon 17 bürgerliche und 7 adlige und das
Gardetrainbataillon überhaupt nur bürger
liche Offiziere Gerade dieſes Ueberwiegen der bürgerlichen
Elemente bei den techniſchen Truppen iſt aber auch wieder
charakteriſtiſch

Für die Ausgleichsver handlungen im Lohn
kampf des Baugewerbes

ſind die Vertreter des Arbeitgeberbundes erwählt worden
Hierbei erſcheint es ſo wird aus ſüddeutſchen Bauunter
nehmerkreiſen berichtet als ſehr auffallend daß das
Baugewerbe Süddeutſchlands auch nicht
durch einen einzigen Delegierten vertreten iſt
Die Ausſichten für eine Verſtändigung ſollen im Augenblick
nicht übertrieben groß ſein da ſämtliche Delegierten die die
morgen beginnenden Vermittelungsverhandlungen für die
Arbeitgeber führen ſollen angeblich der ſchärfſten Richtung
des Arbeitgeberbundes angehören

Sachſen und die Schiffahrtsabgaben
Aus München geht den Leipz N RNachr folgende

Meldung zu
Die ſächſiſchen Geſandten in Wien und München Graf

Rex und Freiherr v Frieſen haben im Auftrag ihres
Miniſteriums öſterreichiſche und bayeriſche Parlamentarier in
Bayern hauptſächlich Reichsräte zu veranlaſſen gefucht gegen
die Schiffahrtsabgaben Stellung zu nehmen Dieſe von den
Beteiligten auf beiden Seiten mit keiner allzu großen Dis
kretion behandelte Sache erregt beträchtliches Aufſehen Sie
wird offiziell geleugnet hat aber doch bereits zu diplomatiſchen
Schritten und zu einer nicht mißzuverſtehenden Warnung in
den Münch Neueſt Nachr geführt
Wieweit dieſe Meldung auf Wahrheit beruht und ob

ſie überhaupt den Tatſachen entſpricht läßt ſich zurzeit
natürlich nicht nachprüfen Die ſächſiſche Regierung hat
natürlich gar keinen Grund ihre Bemühungen zu verheim
lichen die darauf gerichtet ſind ſchweren Schaden von ihrem
Lande abzuwehren

Die Damenkneipen
Mas Großherzogliche Staatsminiſterium in Olden

burg hat verſchörfte Beſtimmungen für Lokale mit weib
licher Bedienung erlaſſen die am 1 Juni d J in Kraft
treten und die geeignet ſind mit dieſen Laſterhöhlen
an denen ja wohl in keiner größeren Stadt Mangel iſt ge
hörig aufzuräumen Es wird u a beſtimmt

Jn den Schankräumen ſind alle Einrichtungen ver
boten durch welche Räume oder Plätze verſteckt ver
hüllt oder in irgendeiner Weiſe dem freien Ein und
Ueberblick entzogen werden Falls die Zugänge zu den
Schankräumen durch Doppeltüren Windfänge gebildet wer
den muß die innere Tür mit großen Glasſenſtern ver
ſehen ſein Sie darf nicht mit Vorhängen verkleidet ſein
Mit dem Eintritt der Polizeiſtunde haben die Kellnerinnen
die Wirtſchaftsräume zu verlaſſen ſie dürfen ſie vor 7 Uhr
morgens nicht wieder betreten Ausnahmen können in
einzelnen Fällen vom Amt Stadtmagiſtrat zugelaſſen wer
den Die Kellnerinnen haben in den Wirtſchaften an
ſtändige und durchaus un auffällige Kleider zu tragen
Insbeſondere iſt in der Regel verboten Phantaſie oder ſog
Nationalkoſtüme zu tragen Die Kleider müſſen ſtets am
HSalſe geſchloſſen ſein und mindeſtens bis zum

bereits unter liberalen Miniſtern und unter einer liberaken y Fußgelenk herabreichen Beſondere in dieſer Beziehung
ergehende Anordnungen des Amtes Stadtmagiſtrats ſind
zu befolgen Den Kellnerinnen iſt verboten in unanſtän
diger oder auch nur auffälliger Weiſe an den Fenſtern oder
Türen der Schankräume oder an den Haustüren zu verweilen
oder durch Worte Gebärden oder andere Zeichen Perſonen
in die Schankräume zu locken Die Kellnerinnen dürfen
weder für ſich noch andere Speiſen oder Getränke von Gäſten
erbitten noch Gäſte zum Trinken auffordern oder bereden
Sie dürfen nicht mit den Gäſten zuſammen trinken
oder Getränke oder Speiſen von ihnen annehmen Zuwider
handlungen werden ſoweit nicht eine Beſtrafung nach dem
Reichsſtrafgeſetzbuch eintritt mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark
beſtraft Kann die Geldſtrafe nicht beigetrieben werden ſo
tritt an ihre Stelle entſprechende Haftſtrafe

Schule

X Aus Heſſen Das heſſiſche Miniſterium des Jnnern Ab
teilung für Schulangelegenheiten hat folgende Verfügung erlaſſen
Ein Zwang gegen die Schulkinder zum Beſuch des
Gottesdienſtes eine Beſtrafung wegen Nichtbeſuchs darf
durch die Schule nicht ſtattfinden das muß der häuslichen Zucht
muß den Eltern der Kinder oder deren Stellvertretern überlaſſen
werden Das Verbot gilt nicht nur für Lehrer ſondern auch für
Geiſtliche in Ausübung ihres Amtes als Religionslehrer

Aus den Kolonien

Koloniale Verſtändigung
Das zwiſchen den Kameruner und den Kongo

Faktoreien angeſtrebte Abkommen zielt dahin daß ein
beſtimmtes früher umſtritten geweſenes Gebiet als geſchäft
lich neutral das heißt für den Handelsverkehr mit den
Eingeborenen als nicht vorhanden betrachtet wird und
daß die Naturprodukte dieſes Landſtrichs vom Export aus
zuſchließen ſind Beide Teile verpflichten ſich überdies jeder
neven Gruppe welche etwa beabſichtigen ſollte aus dieſer
freiwilligen Entſagung der beſtehenden Geſellſchaften Nutzen
zu ziehen mit allen erlaubten Mitteln entgegenzuwirken

Aus DeutſchOſtafrika meldet der ſtellvertretende Gou
verneur daß es der zur Verfolgung des Häupt
lings Lukarra in Ruanda entſandten Askariabteilung
nicht gelungen iſt der Mörder des Pater Loupias habhaft
zu werden Letztere flohen teilweiſe in Höhlen teilweiſe in
das Gebiet der belgiſchen Kongokolonie Beim Ein
dringen in die Höhlen wurde Leutnant Falkenſtein
von der kaiſerlichen Schutztruppe am Knie leicht ver wun
det iſt aber wahrſcheinlich ſchon wieder dienſtfähig Bei
der Verfolgung der Täter bei der ein Askari ſchwer ver
wundet wurde leiſteten die belgiſchen Behörden be
reitwillig Unterſtützung Nachdem die militäriſche Unter
vehmung gegen den Häuptling Lukarra an der ſich auch die
Eingeborenen eifrig boteiligten beendet iſt ſind die
Truppen und Polizei bis auf 40 Mann welche auf dem
Mruhengeripoſten belaſſen wurden zurückgezogen worden

Heer und Flokte
Zu dem Todesmarſch über den wir nach dem

Stuttgarter Beob berichtet haben teilt dieſes Blatt mit
daß der Einjährige nicht geſtorben ſei jedoch ſeien ſeine
Arme von den unausgeſetzten Kampfereinſpritzun
gen außerordentlich angeſchwollen Andererſeits ſcheine die
Zahl der ron Hitzſchlägen betroffenen Soldaten erheblich
größer zu ſein als zuerſt angenomme wurde Die Militär
behörde ſchweige noch immer Das Stuttgarter Blatt be
dauert deshalb daß der Landtag zurzeit nicht beiſammen ſei

Kleine politiſche Nachrichten
Folgen des Schnapsboykotts

Das Berliner Kleine Journal berichtet Die Spiritus
Zentrale plant vom 1 Oktober ab den Brennſpiritus
zu bedeutend billigerem Preiſe in den Handel zu bringen
vielleicht zu 20 Pfg per Liter im Kleinhandel Gleichzeitig ſollen
die Spiritusverſchleißer auch Feinſpiritus dem Publikum nach
drücklichſt empfehlen und ſo die Selbſtfabrikation von Schnaps und
Likören beleben

Der Flaſchenbierhandel
Der württembergiſche Ausſchuß für innere Verwaltung

beſchäftigte ſich mit der Frage des Flaſchenbierhandels
Es wurbe ein Antrag angenommen der die Regierung erſucht
im Bundesrat dafür einzutreten daß unzuverläſſigen Perſonen der
Flaſchenbierhandel unterſagt wird und ferner die Regierung auf
fordert die Bedürfnisfrage bei Neukonzeſſionierung von Wirt
ſchaften ſorgfältig zu prüfen

Hof und Perſonalnachrichten

c Der Kaiſer nahm wie der Reichsanz amtlich mit
teilt am Mittwoch abend im Neuen Palais bei Potsdam den
Vortrag des Reichskanzlers Dr von Bethmann Hollweg
und geſtern vormittag die Vorträge des Chefs des Generalſtabs
der Armee Generals der Jnfanterie von Moltke und des Chefs
des Militärkabinetts Generals der Jnfanterie Freiherrn von
Lyncker entgegen Den für die nächſten Toge beabſichtigten
Je gdausflug nach Alt Madlitz hat der Kaiſer aufgegeben

c Das Kronprinzliche Hofmarſchallamt gibt
amtlich bekannt daß der Prinz Louis Ferdinand am Morgen
fieberfre i war und ſein Befinden beſſer iſt

Ausland
Die Gärung unter den franzöſiſchen Reſerviſten

Die im Lager von Ruchard bei Tours unterge
brachten Reſerviſten und Wehrleute richteten eine Maſſen
petition an den Kriegsminiſter worin ſie ſich über die un
komfortäblen oder auch ungeſunden Lagereinrichtungen be
ſchwerten und in Bürgerquartieren untergebracht zu werdenverlangten Die militäriſche Ortsbehörde hat infolgedeſſen

Vorkehrungen getroffen um die Leute bei den Einwohnern
der umliegenden Gemeinden einzuquartieren Jm Kriegs
miniſterium wo man an dem anläßlich aller dieſer Jn
ſubordinationen geſchlagenen Lärm keinen Gefallen

findek wird energiſch beſtritten daß eine derartige
bisher eingeloufen ſei Sollte ſie dennoch eintreſfe ition
wan hinzu ſo würden die Unterzeichner disziplinert fügt
ſtraft werden da die Einreichung derartiger Klagen be
Umgehung des vorgeſchriebenen Jnſtanzenweges ſtrafb unter
Jn Poitiers wurden die Wehrleute in dem eheines iſt
katholiſchen Seminar einquartiert wo ſie ſehr omſgtligen
intergebracht ſind Nachdem die Leute aber eingekleidet wWel

ausgerüſtet waren wurden die Tore geſchloſſen w
Mannſchaften mißfiel Dieſe begannen zu lärmen en
rühreriſche Lieder zu ſingen bis ein Leutnant des 69 auf
fanterie Regiments Befehl gab die Tore wieder zu di Jn
s die Mannſchaften zu beruhigen ffnen

Die englandfeindliche Stimmung in Kairo
Aus Kairo wird über eine peinliche antiengli

Demonſtration berichtet die ſich in wan
britiſchen Miniſterreſidenten Sir Eldon Gohabſpielte Zwei ägyptiſche Studenten die der Mitſhit
an dem Tode von ButrosPaſcha angeklagt aber fret
ſprechen worden waren erſchienen auf dem Bahnhof d
nach Europa abzureiſen und dort ihre Studien fortzuſe r
weil ſie wegen ihrer Zugehörigkeit zu einer revolutiongee
Organiſation von der Univerſität in Kario ausgeſchloſſen
wurden Eine große Menge von Nationaliſten hatte in
auf dem Bahnhofe zum Abſchied angefunden Zufälliger
weiſe fuhr Sir Eldon Gorſt mit demſelben Zuge nach Alexan
dria ab Sobald dies bekannt wurde erhoben die Natio
naliſten ein großes Geſchrei Nieder mit der Okku
pation Nieder mit Deſpotismus und den Tyrannen
Hoch lebe das unabhängige Aegypten Die Engländer in

Aegypten ſind um ſo mehr von dieſem Ausbruch revolutio
närer Gefühle betroffen als bis noch vor wenigen Jahren
dem engliſchen Khediven wie die Eingeborenen den

r erreßsentep nannten die größte Verehrung gezollt
wurde

t

Halle und Amgebung
Halle a 27 Mai

Sparſamkeit und Verkehrsintereſſe
Von der Oberpoſtdirektion Halle ſind in letzter Zeit

eine Anzahl Neuerungen Schließung von Poſtänitern uſw
getroffen worden die dem Verkehrsintereſſe zuwiderlaufen
Wir haben darüber wiederholt berichtet Heute geht uns
von Schkeuditz eine Mitteilung zu die ſich gleichfalls
mit einer dem Verkehr nachteiligen Aenderung befaßt und
den Proteſt des dortigen Hanſabundes herausgefordert hat
Es liegt uns folgende Reſolution vor

Durch die letzte Maßnahme der Oberpoſtdirektion zu
Halle a nach welcher die bisher ſtattgefundene täglich vier
malige Briefpoſtbeſtellung ab 1 April Ifd Jhs in eine nur
dreimalige umgeändert worden iſt fühlen ſich die hieſigen
Handel und Gewerbetreibenden in ihren Jntereſſen auf das
empfindlichſte geſchädigt zumal außerdem gerade die wichtigſte
und inhaltreichſte Beſtellung welche früher mittags erfolgte

bis in dte Nachmitttagsſtunden verſchleppt
wird Für die Poſtverwaltung bedeutet dieſe Veränderung nur
eine geringfügige Erſparnis welche aber in keinem Verhältni
zu dem Schaden ſteht welcher der Geſchäftswelt durch die ein
ſeitige und durchaus nicht im Jntereſſe der Oeffentlichkeit
liegende Anordnung verurſacht wird

Die im Hanſa Bund vertretenen Erwerbskreiſe fordern des
halb die baldige Wiederherſtellung der früheren Verhältniſſe

Die I staatliche Prüfung im Diakonissenhause
fand unlängſt unter dem Vorſitz des Herrn Geheimen Regierungs
und Medizinalrats Wodtke ausgeführt von Herrn Geh Rat Genz
mer und Oberarzt Dr Witthauer in Gegenwart von Paſtor Jordan
und der Frau Oberin ſtatt An der Prüfung nahmen teil Schweſter
Jda Leune Dora Berk Johanne Hofmeiſter die Deſſauer Schweſter
Anna Cloſtermeyer die freie Hilfsſchweſter Adelheid Fiſcher die
Johanniterſchweſtern Martha Liebe Maria Henſelmann Suſanne
Winkler und Clara Veit

Nachdem ſich die Schweſtern bei Herrn Geh Rat Genzmer ge
meldet hatten wurde jeder von ihnen ein Patient zugewieſen bei
dem ſie die Nachtwache hatte und den ſie während der drei
Examentage beobachten mußte Auf die Nachtwache folgte ein
mehrſtündiger Schlaf nachmittags 354 Uhr war der Beginn der
eigentlichen Prüfung Herr Geh Rat Wodtke begrüßte die
Schweſtern Er richtete an jede einige praktiſche Fragen d
über Heizung Beleuchtung der Krankenzimmer über Desinfektion
der Krankenzimmer uſw Darauf prüfte Herr Geh Rat Genzmer
und Herr Dr Witthauer jede Schweſter einzeln Am nächten
Tage fand die praktiſche Prüfung ſtatt teils im Operationſee
teils im großen Frauenſaal Die verſchiedenſten Verbände w
angelegt es wurden Schröpfköpfe Blutegel geſetzt Umſchläge e r
ſpritzungen gemacht Kranke umgebettet getragen 2c Es war ſer
buntes Bild Schweſtern und Kranke waren mit demſelben Ei ß

dabei theoretiſche Fragen wurden ab und zu geſtellt den n
bildete eine längere Beſprechung der Narkoſe Tags darauf
beiteten die Schweſtern einen ſchriftlichen Bericht aus über n
was ſie an dem ihnen zugewieſenen Kranken beobachtet hatte
Nachmittag war die Schlußprüfung jeder der Herren ſrasteeſehe
einmal eine Viertelſtunde Anatomie die Spaltpilze die
wurden lurz durchgenommen

Alle Schweſtern beſtanden gut

Die Straßenbahn
geht bekanntlich zum 1 Januar in den Beſitz der Stadt
und die Bahn wird unſerem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk

geſchloſſen unie Leitung des Geſamtetriebes will nun der Magiſie

in Uebereinſtimmung mit der Straßenbahndeputation v
Direktor des Elektrizitätswerks Herrn Jung reren
und dafür auf Anſtellung eines beſonderen Leiters verz I

Das außerordentliche Geſchick mit dem Herr Jung ſeiten
Eleklrizitätswerk ſowohl techniſch als kaufmänniſch W van
verſteht hat dieſen Gedanken nahegelegt Man will
Herrn Jung für die Vermehrung ſeiner Geſchäfte um

Mark im Gehalt aufbeſſern ten PreisSelbſtverſtändlich könnte man andermweit für dieſen n
keinen brauchbaren Leiter unſerer Straßenbahn gewin
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Ar 45 Quadratmeter großen Platz 63 000 Mark

Konzert der RobertFranzSingakademie
wieder ein ſchöner r der RobertFranzSing

demie Herr Profeſſor Reubke hatte ſeinen Chor aus
gka ichnet im Zuge Die Soliſten Frau S
geze n und Herr Fran k boten faſt durchgehend ihr Beſtes
e rugsvoll r die Aufführung von Mirjams SieEin ang Dachs Kantate Mer han en neue Ober

e feſſelte mit ſeinen reizenden Duetten und dem lau
tee jubelnden Schlußchor Die Orcheſterbegleitung wurde
nigener Kapelle der 36er ausgeführt Der Saal war ziem
von Das Publikum lohnte mit reichem Beifallth egene Beſprechung des Konzerts in der Abend

nummer WOe iche Vorträge Jm Saale Rudolf Haymſtraße 37
fy finden vom 29 Mai bis 2 Juni öffentliche Vorträge ſtatt

Ho n Herr Evangeliſt Brucks aus Berlin über folgende
men ſprechen wird Sonntag den 29 Mai Eine wunderbare

ung am Montag Wache auf der du ſchläfſt am DiensSee eligisſe Leute Phariſäismus am Mittwoch Ent
tag ich am Donnerstag Praktiſche Konſequenzen des Gnaden

Die Verſammlungen beginnen abend 34 Uhr der Ein
itt iſt ſtets frei Jedermann iſt willkommen

wie Jahresfeſt des Diakoniſſenhauſes findet am Sonntag den

o Mai ſtatt Feſtprediger iſt Paſtor WagnerHalle Mit dem
Feſt iſt die Einſegnung von 11 Schweſtern durch Paſtor Jordan
Sunden Nachfeier nachmittags 4 Uhr in der Gartenhalle
ne Freunde des Hauſes und ſeiner Arbeit ſind zu beiden Feiern
illkommen Beſondere ſchriftliche Einladungen wie in
heren Jahren werden nicht mehr erlaſſen Der Ertrag der

Fe ſtkollekte ſoll der zu erbauenden Seminar Uebungsſchule

auer Berg

en
den hriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten

sonntag abends 828 Uhr wird Herr Stud theol Köhler einen
Fortrag halten über das Thema Als ich in den Bodelſchwingh
ſchen Anſtalten die blaue Schürze trug Jeder junge Mann iſt
Ungeladen der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten
Fiſcherei und Krebsbeſtand

Weißenfels 26 Mai Die Weißenfelſer Fiſcherinrung hat
ober und unterhalb von Leißling Aalfetzlinge in die Saale aus
geſetzt Von den 43 000 Fiſchen die vom Fiſchereiverein aus Nor

wegen waren ſind gegen ein Drittel eingegangen Die
Rexſeburger Fiſcherinnung will demnächſt Karpfenbrut
ausſehen Von Merſevurg wird gemeldet daß ſich in der Saale
oberhalb des Riſchgartenwehres und in der Saale die Krebſe
gut vermehrt haben dagegen iſt unterhalb der Stadt jede Spur
des ehemaligen reichen Krebsbeſtandes in der Saale verſchwunden

Vier Häuſer niedergebrannt
Hranienbaum 25 Mai Geſtern abend gegen 10 Uhr entſtand

in dem Wohnhaus einer in der Schloßſtraße wohnhaften Witwe
ein Schadenfeuer das begünſtigt durch die anhaltende Trockenheit
ſchnell an Ausdehnung gewann Der Umſtand daß die Nachbar
gebäude keine Brandmauern hatten und fehr alt waren wurde für
ſie verhängnisvoll Obwohl die Feuerwehr ſchnell zur Stelle war
und das Element energiſch angriff brannten insgeſamt vier
bewohnte Häuſer mit Sintergebäuden nieder

Nerſeburg 24 Mai Jn der geſtrigen StadtR verordnetenſitzung war der wichtigſte Antrag der
betreffend den Ankauf von Feldgrundſtücken durch die Stadt
Maßgebend war hierfür daß die Landesverſiche
rungsanſtalt eine ſich immer mehr vergrößernde und
erweiternde Anſtalt aus ihren bisher innegehabten Miets

räumen ausziehen und ſich nach einem neuen Heim umſehen
wuß Den Bauplatz hierzu will ihr die Stadt geben Die
Grundſtückseigentümer verlangen für den ganzen 2 Se

5 ieStadtverordneten ſtimmten dieſem Kaufangebote zu und
zwar ſoll eine Anleihe für Grunderwerb von 120 000 Mark
von der ſtädtiſchen Sparkaſſe aufgenommen werden wovon
der Kaufpreis gedeckt werden ſoll Der Reſtbetrag ſoll für
weitere Grunderwerbungen Verwendung finden

Nanmburg 24 Mai Vereine für wiſſenſhaftliche Pädagogik Am Sonnabend den
Juni d J findet unter Vorſitz des Rektors Hemprich eine

emeinſame Sitzung der Zweigvereine für wiſſenſchaftliche
Pädagogik Leipzig Halle Naumburg in Naumburg ſtatt
e Verſammlung veginnt nachmittags 4 Ahr in der Reichs
one Den Verhandlungen liegt zugrunde die Broſchüre
von Th Franke Der Arbeitsunterricht in der Volksſchule

An Selbra 25 Mai Warenhausſteuer EineNee Hieſiger Gewerbetreibender hatte an die Gemeinde
a rerung eine Eingabe wegen Verwendung der Waren
ausſteuer nach S 14 des Warenhausſteuergeſetzes gerichtet
ren aber von der Vertretung ſowohl wie von Kreisaus

huß en den man ſich i i bin zweiter Linie gewandt hatte abäglich beſchieden worden Anders hat nun die Königliche
rihtegng zu erſeburz auf eine daraufhin an dieſe ge
eige weſchwerde entſchieden Sie hat dieſe fült begründet
ſt und das Königliche Landratsamt zu Eisleben er
ber m Erforderliche zur ordnungsmäßigen Verwendung

arenhausſteuer in Helbra zu veranlaſſen

t Weßni 25 M zd 25 Mai Verbrüht Das Töchterchenſale Mrers anz hatte das Unglück in eine Kalkgrube zu
ind d ch ſchwer zu verbrühen Das bedauernswerte
hauſe ag den ſchweren Verletzungen im Torgauer Kranken

BurgöG görner Altdorf 25 Mai Leichenfundgen nachmitrag wurde der 17 Jahre alte Bergmann
holge Heyer von hier Sohn einer Witwe im Linden
Kng e riche aufgefunden Die oberflächtiche Beſichti
reden eine Verletzung am Auge Zur Feſtſtellung der

ſener iſt von der Staatsanwaltſchaft die umgehend
Gron tigt wurde die Obduktion der Leiche angeordnet

der Wörner 29 Mailegte Arbeiterwohnungen Jnmeinde van Seweindevertreterſihung wurde beſchloſſen Die Ge
ihre Koſt e Häuſer zu je zwei Wohnungen für Arbeiter auf

Dafür zahlt die Gewerkſchaft fünf Jahre lang 600
itung in Jahr für Schulklaſſen und legt außerdem die Waſſer

je ſechs Häuſer Die Häuſer kommen in dem Brau

er J gen baut eine re die r
r Sitzung waren au ve anweſend 8 Soffſtern ar hauſen 26 Mai e De Von

de ges Anſchüeßlich 24 Auguſt d J vertehrt der
zwar e Ank 07 Abf 08 in zwei Teilenerart daß der x Teil von Frankfurt überaufen Sangerhauſen Güſten his Berlin

v

Sprrt Bhf fährt und der zweite Teil von Gießen über
ſel Nordhauſen Sangerhauſen Halle bis Leipzi efahren wird Letztgenannter Zug trifft hier 15 abenbs

ein und fährt 20 weiter Der erſte Teil FrankfurtBerlin
hält in HannoverſchMünden Eichenberg Heiligenſtadt
Leinefelde Wolkramshauſen Nordhauſen Roßla Sanger
hauſen Güſten Kalbe Güterglück Belzig und den ſämt
lichen Stationen von Wannſee bis Berlin Schleſ Bhf
der zweite Teil Gießen KaſſelLeipzig welcher bislang
während des Verkehrens desſelben von Kaſſel bis Nord

hauſen ſchlank durchfuhr hält von jetzt ab in Leinefelde und
BleicherodeOſt ſowie weiter in Nordhauſen Sangerhauſen
und Eisleben Halle Leipzig Den Einwohnern von
rer an e iſt durch 337 re desJuges eine lange gehegter Wu n Erfüdegangen nge gehegt nſch in Erfüllu

Triptis 25 Mai Die Kunſt ohne Brot Diehier ſeit einiger Zeit gaſtierende Theatergeſellſchaft Br Zahn
iſt gezwungen mit ihrem Theſpiskarren weiter zu ziehen
da die Vorſtellungen nicht die genügende Unterſtützung des
Publikums finden Die letzten Vorſtellungen waren nur
van 3 bezw 7 Perſonen beſucht obwohl die Leiſtungen des
16 Mann ſtarken Enſembles verhältnismäßig gute ſind Die
Direktion iſt nun zu dem naheliegenden Schluß gekommen
die auf 5 Wochen berechnete Spielzeit vorzeitig abzubrechen
Zahn will verſuchen noch zwei Vorſtellungen zu geben und
bittet dafür in einem öffentlichen Aufruf die Einwohner
ſchaft um geneigte Unterſtützung damit ſich nicht ſo
ſchließt Jahn ſein Klagelied wenn ich einſt im Buche
meiner Vergangenheit nachſchlage an den Namen Triptis
die traurigſten Erinnerungen knüpfen

Baalberge 26 Mai Goldene Hochzeit Das Karl
de Ehepaar begeht hier am 28 d M das Feſt der goldenen

ochzeit

Koswig 26 Mai Kanaliſation Die Ausführung
des vom Magiſtrat eingereichten großen Kanaliſationsprojektes
iſt in der geſtrigen außerordentlichen Sitzung des Gemeinderats
mit allen gegen zwei Stimmen beſchloſſen worden Zur Beſtrei
tung der Koſten ſoll eine mit vier Prozent zu verzinſende Anleihe
bei der Kreisſparkaſſe in Bernburg aufgenommen werden

Sonneberg 26 Mai Eine Grundſtücksſtif
tung im Werte von 180000 Mk iſt der Stadt Sonne
berg durch ein Vermächtnis des verſtorbenen Jnduſtriellen
H Heubach zugefallen

Ordensverleihungen in der Provinz Der Seminarlehrer
a D Paul Linnar z zu Erfurt der Turnlehrer a D Auguſt
Ziegler zu Nordhauſen erhielten den Kronenorden 4 Klaſſe

Gerichtsverhandlungen

Mordverſuch an der Geliebten
Nachdr verb S U H Düſſeldorf 25 Mai
Als Ausfluß pſychopathiſcher Veranlagung kennzeichnet ſich

offenbar der Mordverſuch des Huſaren Theiſen gegen ſeine
Geliebte der dafür vom hieſigen Kriegsgericht wie bereits ge
meldet zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt
Theiſen hatte wie ſich in der Verhandlung ergab ſeit längerer
Zeit ein Verhältnis mit einer 20jährigen Fabrikarbeiterin war
des Mädchens aber überdrüſſig geworden Am Abend des 8 April
lockte er das Mädchen in ſein Zimmer unter der Vorſpiegelung
er werde ihm eine Erbſchaftsurkunde zeigen Zuvor hatte er ein
offenes Raſiermeſſer bereit gelegt und am Bett verſchiedene lange
Riemen befeſtigt Als ſeine Geliebte erſchien warf er ſie über das
Bett und brachte ihr mit dem Meſſer drei tiefe Schnitte am Halſe
bei Das Mädchen ſuchte ſich des Angreifers zu erwehren was
ihr in halbſtündigem Ringen auch ſchließlich gelang Als endlich
Perſonen auf die Hilferufe aufmerkſam wurden ergriff Theiſen
die Flucht Nach einigen Wochen lief bei dem Regiment eine
Depeſche von dem Schwager Theiſens ein dieſer befinde ſich in
einem beſtimmten Eiſenbahnzuge und wolle ſich freiwillig
ſtellen Ein Offizier fuhr mit einem Sergeanten an den genannten
Zug und konnte in dieſem auch den Theiſen erkennen und ver
haften Die als Zeugin vernommene Geliebte des Angeklagten
bekundet daß dieſer zur Zeit der Tat luſtig und angetrunken ge
weſen ſei Es wird feſtgeſtellt daß er am Nachmittage des frag
lichen Tages gegen 20 Glas Bier und zwei Flaſchen
Wein getrunken hatte Auch hat er ein Buch ſadiſtiſchen Jnhalts
geleſen und dann unter den Einwirkungen der Lektüre und des
Alkohols die Tat begangen Theiſen ſcheint auch erblich belaſtet
zu ſein ſeine Mutter iſt in Geiſteskrankheit verſtorben
Der Arzt der dem verletzten Mädchen die erſte Hilfe leiſtete er
klärte die Wunde für einen typiſchen Halsab
ſchneiderſchnitt Wäre er nur einen halben Zentimeter
tiefer gegangen wäre die große Halsſchlagader getroffen worden
und die Verletzte wäre an geſtorben So iſt ſie wieder
hergeſtellt worden wenn auch die eine Geſichtshälfte entſtellende
Narben zeigt Der Gerichtshof nahm an daß ſadiſtiſche Abſichten
bei der Tat vorherrſchend geweſen ſeien und erkannte daher nur
auf ſchwere Körperverletzung Mit Rückſicht auf die
gemeine und ſcheußliche Tat ſei aber auf die höchſt zuläfſige Strafe
mit den Elichen Nebenſtrafen erkannt worden

x S
Vermischtes

Aeberſchwemmungen in Südfrankreich
Aus Toulouſe wird gemeldet daß die ganze von dem Flüßchen

Anipi durchſtrömte Gegend zwiſchen Caſtelnaudary und Revel
vollkommen verwüſtet ſei Sämtliche in dem Tale des
Anipi gelegenen Fabriken wurden überſchwemmt mehr oder
weniger beſchädigt und außer Betrieb geſetzt Jn SaintPapoul
ſind zahlreiche Häuſer beſchädigt Brücken und Fuß
ſteige über Flüſſe wurden hinweggeriſſen die Bäume längs der
Landſtraßen entwurzelt die Wege an vielen Stellen unterwaſchen
und ungangbar gemacht Die Straßenbahn von Caſtelnaudary
nach Belpech iſt außer Betrieb geſetzt da ſich mehrere Erdrutſche
auf der Strecke zugetragen haben Der Poſtdienſt erleidet Ver
ſpätungen Das Flußbett der Sor befindet ſich jetzt auf der Land
ſtraße die gänzlich zerſtört iſt Jm Dorfe Durpot
blieb nicht ein Haus intakt Die Ortsbrücke iſt weg
geriſſen die Zufahrtsſtraßen ſind unterbrochen die Elektrizitäts
anlagen der Gegend völlig unter Waſſer geſetzt Ebenſo wurden
die Keſſelſchmieden von Martinet und Durfort vernichtet
Jm Departement Tarn iſt das Tal des Saut verwüſtet der Schaden
kann vorläufig auch noch nicht annähernd abgeſchätzt werden

Das gefälſchte Teſtoment des Fürſten Oginski
Dem Petersburger Bezirksgericht wurde ein zweites ge

fälſchtes Teſtament des Fürſten Oginski von der illegitimen

geborenen Vogdanow vorgelegt Rechtsanwalt Galtſchinski der
Vertreter der rechtmäßigen Erben Orginskis überreichte dem Ge
richt einen umfangreichen Vericht über das gefälſchte Teſtament
Es wurde beſchloſſen dem Kownoer Gericht über das zweite Teſta
ment ein Protokol zu überſenden Der wegen Fälſchung des
erſten Teſtaments verhaftete Hauptmann vom Preobraſchensti

Leibgarde Regiment Wonljarjarski wird bei dem öffent
lichen Gerichtsverfahren durch den Rechtsanwalt Anderjewski die
rechtmäßigen Erben Orginskis werden durch den bekannten Duma
deputierten Maklakow vertreten werden Wonljarjarski iſt der
rechte Bruder der Gräfin Karlow der morganatiſchen Witwe des
unlängſt verſtorbenen Herzogs GeoSe Herzog rg von Mecklenburg

Der Liebesroman des Grafen Danilow
Der ruſſiſche Graf Danilow hat ſich vorgeſtern in Paris im

Alter von 28 Jahren erſchoſſen Dieſer Selbſtmord bildet den
tragiſchen Abſchluß eines ſeltſamen Liebesromans deſſen Held der
Graf war Graf Danilow lebte in Paris in dem vornehmen

Viertel der Champs Elyſée mit ſeiner jungen Gattin und
ſeinem Töchterchen Jm vorigen Jahre lernte er eines Abends
in einem Variételokal eine junge ſehr hübſche Halbweltlerin
namens Dondaine kennen und verliebte ſich wahnſinnig in das
hübſche Mädchen Er richtete ihr eine Wohnung ein und verkehrte
faſt ausſchließlich mit ihr Vor einigen Monaten ſtarb das
Kind des Grafen und dieſes Ereignis vertrieb ihn gänglich
aus der Geſellſchaft ſeiner Frau Er zog zu der Geliehten
und wohnte mit ihr gemeinſam Doch unterhielt er trotzdem noch

Beziehungen zu ſeiner Frau Vorgeſtern mittag ließ die Frau
ihren Gatten zu ſich bitten Das Ehepaar hatte eine lange Unter
redung Die Gräfin teilte ihrem Mann mit daß die beiderſeitigen
Eltern die ſofortige Heimkehr des Paares nach Rußland forderten
Anſcheinend ruhig gab der Graf ſeine Zuſtimmung zu der Rück
kehr nach Rußland Er begab ſich ſodann in die Wohnung ſeiner
Geliebten und nach einer etwa halbſtündigen Unkerredung mit
ihr zog er plötzlich einen Revolver und ſchoß ſich eine Kugel in die

Schläfe Der Tot trat augenblicklich ein Der Graf gehörte zu
den reichſten Mitgliedern der ruſſiſchen Ariſto
kratie die in Sibirien großen Bergwerksbeſitz hat

Ein ſonderbarer Frauenfreund
Von der Berliner Polizei wurde geſtern ein Mann verhaftet

der von der unbezwinglichen Leidenſchaft befallen iſt die hellen
Frauenkleider mit Säuren zu beſpritzen Alle ſeine Verſuche ſich
von dieſer unheimlichen Krankheit zu befreien ſind bisher ge
ſcheitert Er iſt ein wiederholt beſtrafter Handwerker ein ſehr
nüchterner ordentlicher und fleißiger Mann der ſtets Arbeit hat
und allem Anſchein nach unter einem unwiderſtehlichen Drange
handelt Nach einem ärztlichen Gutachten iſt der Mann ſonſt ganz
normal nur unter gewiſſen Umſtänden läßt er ſich von ſeiner
krankhaften Neigung beherrſchen Als er zum letzten Male vor
Gericht ſtand verſprach er alles zu tun um von ſeiner Neigung
geheilt zu werden und ließ ſich vorſichtshalber immer von ſeiner
Frau nach der Arbeitsſtelle und von dort nach Hauſe begleiten
Solange das möglich war geſchah nichts und ſchon glaubte er
daß er geheilt ſei Jn den letzten Tagen war ſeine Frau in ihrer
Häuslichkeit ſo in Anſpruch genommen daß ihr die tägliche Be
gleitung ihres Mannes nicht mehr möglich war Jnfolgedeſſen
war der Kranke doppelt vorſichtig Trotz aller Mühen gelang es
ihm nicht einen Rückfall zu verhüten Zu ſeinem Unglück
priemte er Eines Tages lief er an einen Wagen heran ent

nahm mit dem Finger der Axe etwas Schmiere und beſchmutzte
damit das Kleid einer Dame Vor der Kriminalpolizei die durch
Beobachtungen zwei Fälle feſtgeſtellt hatte legte er geſtern ein
Geſtändnis ab und wurde dann wieder entlaſſen

In Schönheit ſterben
Aus Athen wird der B Z a gemeldet
Einen Selbſtmord in Oskar Wildeſcher Aeſthetenmanier hat

der bekannte Dichter Perikles Janopulos verübt Janopulos war
was Plato einen Menſchen von geſättigter Harmonie genannt
haben würde nicht nur ein hochbegabter Lyriker ein ſchönheits
durſtiger Poet ſondern auch als Mann ein Muſter klaſſiſcher
Schönheit Frau Maeterlinck die ſeine Bekanntſchaft machte
nannte ihn den Hermes des zwanzigſten Jahr
hunderts Nachdem er die Freuden dieſer Welt ausgekoſtet
beſchloß er zu ſterben Er verbrannte ſeine Manuſkripte und lud
ſeine Freunde und Freundinnen zu einem nächtlichen Ban
kett ein Am nächſten Morgen ſchickte er allen die an dieſem
Gelage teilgenommen eine Pferdeſtatuette Er ſelbſt ritt in
früher Morgenſtunde durch das Terxestor aus der Stadt bekränzte
ſich mit wilden Blumen ritt in die See hinein und erſchoß
ſich im Waſſer Jn einem Abſchiedsbriefe der in ſeiner Wohnung
gefunden wurde heißt es Jch gebe meinen toten Körper der
See zur Reinigung rollt ſie mich ans Ufer zurück ſo ſchleudert ihn
aufs neue hinein

Ein Geſchenk des Zaren an den Kaiſer iſt in Geſtalt eines
Keſſelpaukenſchimmels in Eydtkuhnen eingetroffen und wurde

dort nach Potsdam verladen Das wertvolle Tier iſt für das Leib
gardehuſarenregiment beſtimmt

Der Juliusturm auf der Zitadelle in Spandau der Auf
bewahrungsort des aus 120 Millionen Mark in Goldmünzen be
ſtehenden Kriegsſchatzes wird einigen baulichen Ausbeſſerungen
unterzogen weil das alte Bauwerk ſtellenweiſe ſchadhaft geworden
iſt So wird auch eine neue eiſerne Eingangstür eingeſetzt die
ein Gewicht von 26 Zentnern haben wird

Eine Studententragödie im Badezimmer Aus ſonderbaren
Gründen iſt vorgeſtern abend in Berlin ein junger Student der
Pädagogit in den Tod gegangen Jn der Badeſtube der elter
lichen Wohnung in der Teltower Straße 34 wurde der 18jährige
Student Edmund L von ſeinen Familienangehörigen erſchoſſen
aufgefunden Er hatte ſich bereits mehrere Stunden vorher aus
einem Revolver eine Kugel in den Kopf gejagt Ein herbei
gerufener Arzt von der Unfallſtation am Tempelhofer Ufer konnte
keine Hilfe mehr bringen und nur noch den Tod feſtſtellen Der

Student war bis vor kurzer Zeit in Komotau in Böhmen in einem
Inſtitut geweſen und hatte dort einer geheimen Verbin
dung angehört Da dieſe Verbindung aber aufgedeckt wurde
hatte ihn ſein Vater nach Berlin zurückgeholt Seit dieſer Zeit
war der junge Mann trübſinnig Vorgeſtern abend begab er ſich
unbemerkt in die Badeſtube und verübte dann den Selbſtmord
Auf einer Viſitenkarte teilte er ſeinen Angehörigen mit daß er
gezwungen war ſo zu handeln Zwei ſeiner Kommikitonen
hätten ſich ſchon erſchoſſen einer werde ihm noch nachfolgen

Ein tödlicher Schuß aus Notwehr Auf dem landwirtſchaft
lichen Beſitz der Familie Lautz in GroßUmſtadt i H wurde durch
Lautz der Knecht Breher entlaſſen Darüber in Wut gebracht ver
bündete dieſer ſich mit einem anderen Knecht und beide drangen in
die Wohnung der Leute ein um mit Prügeln bewaffnet für die
Entlaſſung Rache zu üben Sie hatten auch ſchon den alten Lautz
ſowie den zur Hilſe herheigeholten Sohn des Eibmann zu Voden

Tochter des verſtorbenen Fürſten Madame Janina Haideburow
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geriſſen und durch Hiebe verletzt als der Schwiegerſohn des Lautz
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ſich aufraffte und ſeinen Revolver holte mit dem er nach den beiden
Burſchen ſchoß Er traf nun den Breher ſo unglücklich daß er zu
ſammenſtürzte und nach ſeiner Auſnahme in das Hoſpital ſtarb

Die große Papier und Celluloſefabrik Leinefelder in Schroben
hauſen bei Augsburg wurde durch ein Großfeuer zerſtört Den
Flammen fielen die Celluloſefabrik die große Sägemühle
Schreiner ünd Schloſſerwerkſtätten ſowie das Bureauhaus zum
Opfer Es ſind gewaltige Holzmengen verbrannt Der Schaden
beträgt zirka 300 000 Mark

Hotelbrand in Bluffpoint Jn Bluffpoint am inſelreichen
romantiſchen See Champlain wurde wie aus Newyork gekabelt
wird dac große Hotel Champlain durch Feuer vollkommen zer
ſtört Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch unbekannt
Der angerichtete Schaden wird auf 1300 000 Mark beziffert
Nenſchenleben ſcheinen nicht zu beklagen zu ſein da das Feuer zu

einer Jeit ausbrach als die Hotelgäſte bereits zum größten Teil
ihre Zimmer verlaſſen hatten Außerdem ſtand ein großer Teil
der Zimmer leer da das altbekannte Hotel gerade einem Umbau
unterzogen wurde

Lehrlanzeln für Philonthropie Die Philanthropie iſt in den
Vereinigten Staaten die neueſte Wiſſenſchaft geworden
die an eigens dafür beſtimmten Hochſchulen der Philanthropie ge
ſohrt wird Die älteſte dieſer Schulen iſt wie der Jnternationalen
Wochenſchrift für Wiſſenſchaft Kunſt und Technik aus Newyork
geſchrieben wird die Newyorker Schule die ſchon im Jahre 1898
unter den Auſpizien der Newyork Charity Organiſation errichtet
wurde ſie iſt heute der Kolumbia Univerſität angeſchloſſen und
nach erfolgreichem Studium erlangt der Schüler den akademiſchen
Grad Einen Begriff von den Zielen gibt eine Liſte der Lehrgegen
ſtände private Wohltätigkeit häusliche Armenpflege Pflege ver
wahrloſter Kinder öffentliche Wohltätigkeit Pflege mittelloſer
Kranker öffentliche Wohlfahrtseinrichtungen Sträflingsfürſorge
Jugendgerichte Pflege zurückgebliebener und krüppelhafter Kinder
Arbeiterwohnhäufer Bekämpfung der Tuberkuloſe Wohltätigkeits
Finanz Kinderarbeit allgemeine Lebenshaltung Für die vor
geſchrittenen Hörer knüpft ſich daran die Arbeit im Bureau für die
Unterſuchung ſozialer Mißſtände Die Schule an deren Spitze der
durch ſeine praktiſche Tätigkeit auf dem Gebiet der öffentlichen
Wohlfahrtspflege bekannte Dr Lindſay ſteht zählt jetzt im Winter
kurs hundert Schüler im Sommerkurs der für Vorgeſchrittene be
rechnet iſt etwa 70 Hörer Die Schule hat ihr prächtiges Heim in
dem United Charities Gebäude Aehnliche Schulen mit ähn
lichem Lehrplan beſtehen in Chicago Boſton und St Louis

Leizie Nachrichten
Vor der Entſcheidung

IITB Berlin 26 Mai Die Tägl Rundſchau ſchreibt
Jn Abgeordnetenkreiſen glaubt man daß keine Kom
miſſionsberatung mehr ſtattfinden ſondern das ſchon
morgen die Entſcheidung im Plenum fallen wird
Man nimmt ferner an daß der Reichskanzler v Beth
mann Hollweg in die Debatte ein greifen oder ſogar
die Debatte mit einer Rede einleiten wird

Der Oberbürgermeiſter von Thorn

HTB Thorn 26 Mai Oberbürgermeiſter Dr Ker
ſt en iſt heute nachmittag 454 Uhr in der Klinik des Pro
feſſors Szumann geſtorben nachdem an ihm vor zwer
Tagen eine Darmoperation vorgenommen

Erdbeben in Oſtfrankreich

HTB Paris 26 Mai Jn Remiremont Vogeſen
wurde heute morgen 6 Uhr 25 Min ein heftiges Erd
beben wahrgenommen welches 3 Sekunden andauerte
Unter der Bevölkerung brach eine Panik aus

Abflauen der Streikbewegung in Belgien
HTB Mons 26 Mai Seit geſtern macht ſich ein Av

flauen der Streikbewegung in Plenon geltend Auch heute
nimmt die Zahl der Arbeitswilligen zu Jn verſchie
denen Verſammlungen wurde beſchloſſen die Arbeit nächſten
Montag wieder aufzunehmen Jn einer Verſammlung zu
Emots beſchloſſen 2000 Arbeiter am Dienstag die Arbeit
wieder aufzunehmen Die Mehrzahl der Arbeiter hatte eine
Lohnerhöhung oder doch wenigſtens das Verſprechen
einer demnächſtigen Lohnaufbeſſerung verlangt Dieſe For
derung iſt jetzt fallen gelaſſen worden

Ein ſchweres Anglück in der franzöſiſchen
Marine

HTB Calais 26 Mai Bei dem in der Nähe von Dover
geſunkenen franzöſiſchen Unterſeeboot handelt es ſich um das

Unterſeeboot Plusvois Die aus 25 Mann beſtehende
Befatzung hat den Tod gefunden Der mit dem Boote zu
ſammengeſtoßene Dampfer Pas Calgis kehrte nach Calais
zurück

Zur Krektafrage
Athen 26 Mai Miniſterpräſident Theotokis kehrt

am Montag aus Korfu nach Athen zurück was mit der
gen tielrrczen politiſchen Lage in Verbindung gebracht

wird

Feuer an Vord eines deutſchen Dampfers
RNewyork 25 Mai Heute nacht brach im Laderaum

des Lloyddampfers Prinz Friedrich Wilhelm
Feuer aus das einen Schaden von 50 000 Dollars verur
ſachte Die geſamte Feuerwehr von Hoboken wurde zur
Löſchung des Brandes gerufen Es gelang ihr die gewal
tigen Flammen die 20 Fuß hoch aus dem Schiffe heraus
ſchlugen und auf den Pier Nr 1 überzuſpringen drohten nach
hartnäckigem Kampfe zu löſchen Das Jnnere des Schiffes
hat durch den Rauch und die ungeheuren Waſſermengen ſehr
gelitten trotzdem wird es heute zur fahrplanmäßigen Zeit
abfahren Die Urſache des Feuers iſt unbekannt man
vermutet daß es durch Selbſtentzündung der
Baumwollballen entſtanden iſt Vierzehn Feuer
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986 72162 251 85 511 693 759 73135 468 762 881 500 74129 281 606
832 44 985 75010 285 367 870 934 67 76404 6 1000 59 67 563 704
77025 29 95 1000 257 82 306 540 722 75 896 976 80 97 78165 397 401

9294 500 778 937 80177 201 344 99 749 886 940 81041 139 220 21 500 es 449 500

511 57 500 83 605 700 50 82259 430 545 623 810 34 974 83037 160 73
507 85 1000 720 79 94 84203 379 804 13 43 928 85058 197 792 86566
790 858 941 87104 700 32 j 23 1000 320 642 500 818 52 93
1000 89374 500 522 705 500 890 964l 90 69 310 485 549 87 669 742 935 91028 120 48 223 508 85 729

92557 841 93 924 933681 500 95 432 861 94023 51 235 60 338 81 414
28 540 500 740 918 95067 492 96056 500 69 180 1000 313 1000
446 537 41 685 97201 575 637 98229 355 410 13 517 935 90 99483 598

500 739 879 922We 380 520 618 1000 705 26 977 101037 139 87 300 395 494
705 94 102046 119 423 1000 88 3000 585 791 813 103052 383 591 610
500 728 906 45 53 104086 147 500 48 248 68 74 863 513 679 3000

867 500 986 88 105000 463 543 97 687 944 106021 309 70 92 688
3000 863 85 107008 321 432 500 37 512 978 108119 389 430 636 57
5 109051 398 417 91 6362 110125 540 98 718 500 1110s0 184 207 622 968 112831 482 588

664 712 42 932 113075 592 674 835 3500 71 114020 174 456 590 966
115119 206 94 346 560 3000 659 951 1160143 129 1000 366 404 28
561 856 972 77 117037 107 9 50 61 3000 359 94 450 645 74 1000 855
118114 16 273 58585 119031 55 232 56 316 45617 795 3000 958

120882 660 s09 121149 292 97 858 419 607 88 644 45 790 122162
893 713 16 48 875 123122 434 94 791 500 895 124109 32 244 314 614
125254 66 500 352 539 802 947 56 126016 553 500 717 500 86
854 127035 81 187 1000 33 596 848 976 128521 3000 691 500

2 o19 129044 172 87t 3 184 826 473 670 500 131139 87 358 638 69 1000 132050
866 549 639 85 919 133076 505 41 81 85 821 952 134022 542 641 720
52 905 135187 61 580 618 638 759 136089 3000 198 3000 273 91
Irooo 343 442 97 98 669 789 824 994 137105 898 652 730 138337 500
89 4/0 720 42 139458 515 94 603 65 901

14006s 105 256 67 709 60 889 15 000 93 500 1416e79 836 07
142008 28 802 545 662 832 35 1000 925 143546 976 Ponn 144306
29 fo00 711 685 905 145050 209 595 678 871 500 935 1000 146015
o 147087 94 172 244 64 481 620 29 73 865 912 96 148013 42
L

F 16 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 26 Mai nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obhne Gewähr Nachdruck verboten495 557 83 872 500 974 1025 258 316 500 549 741 849 2015 470
1000 547 54 991 3050 82 500 195 247 637 745 54 842 500 999
ooo 4158 63 418 05 762 5064 610 6477 676 82 765 79 909 55 300

r 416 62 94 643 1000 51 707 8090 500 579 9108 40 2585
10258 305 410 600 32 769 989 11357 639 724 12059 156 500

217 376 469 500 685 735 500 874 1000 987 13300 779 806 300
962 68 14068 101 211 471 89 306 625 42 714 920 65 15596 624 728

l1ooo o 16074 84 526 608 767 904 16 17019 240 51 90 460 3000
784 500 947 18039 376 821 23 19273 490 627 728 800 809

20065 270 500 395 617 3000 28 43 726 826 42 73 910 21020
71 157 96 201 69 517 83 22004 208 486 525 57 606 759 850 23054 59
176 243 304 704 960 24102 322 90 788 950 25095 241 342 1000 400
16 36 586 724 89 1000 26049 191 202 480 550 948 84 27028 159 272
461 598 732 37 808 500 912 28019 92 95 125 360 459 539 40 300
782 976 29084 89 103 263 84 310 638

30099 123 487 522 839 954 31131 40 491 512 72 500 687 783
846 32144 351 507 841 996 33054 66 132 47 538 8500 72 ſö600 755
994 34262 95 343 421 47 611 885 35055 212 608 71 819 75 917 368067
3 50 37210 358 444 51 649 833 76 38414 540 69 39265 420
799 87

40207 357 1000 551 41007 371 86 418 54 535 688 89 800 795
420983 500 149 92 385 500 493 638 1000 708 71 43428 502 645
927 44119 349 613 47 707 835 36 37 95 944 45037 3000 246 517 22
71 88 796 817 46290 382 519 738 91 47027 500 72 466 73 615 52
857 48228 31 363 494 592 911 28 49484 500 668 788 808 15 89 914 58

50029 1000 216 334 445 3000 560 643 768 78 800 58 66 945
3 51150 249 327 427 69 930 53218 327 412 54189 291 867 752 833 38

500 947 55152 93 538 80 872 911 500 56007 192 279 335 62 ſs360
519 642 727 837 57424 3000 633 909 48 58244 416 65 516 696 905
59024 87 270 500 72 352 462 846 97

60266 387 435 71 874 61326 471 790 653 6G2069 128 300 607 876
947 63419 546 706 898 500 948 89 64016 467 75 561 79 673 835 93
095 65215 939 66414 553 667 69 92 500 710 67283 646 74 75 860
68363 420 558 770 5000 852 55 911 79 69018 263 519 616 75 947

70271 444 627 500 92 806 914 69 71048 202 421 38 657 80 909
72057 133 3000 516 634 50 716 882 73331 54 423 67 526 40 64
614 978 74002 56 395 749 867 959 75083 186 294 421 837 76387 457
68 77245 524 614 772 930 90 78831 91 99 79062 500 225 66 549
626 96 861

80587 602 36 500 742 45 922 1000 81055 296 500 389 546
56 603 52 65 739 90 820 82027 3000 759 871 76 942 47 83057 129
81 89 598 679 500 746 924 61 70 80 84089 102 207 88 821 93 1000
85157 374 1000 405 683 779 81 880 81 86032 63 3000 106 336
618 29 87049 454 637 1000 66 88004 3000 38 133 281 605 742 987
89264 414 773 986

90130 62 3000 212 52 318 300 422 577 706 91384 92 432 522
690 797 92408 75 620 979 93184 336 453 584 750 83 90 808 10 68 973
94015 222 347 584 999 5000 95136 72 268 335 77 623 34 55 3500 745
500 87 853 96207 18 24 33 624 781 500 816 907 75 3000 97017

28 78 264 521 47 81 1000 905 98063 500 100 1000 210 12 1000
544 51 3000 017 99688

077 500 90 289 461 524 27 55 1000 833 51 1016011 132 475
538 698 202011 271 362 500 67 85 486 716 21 103007 123 200 30
76 500 93 537 642 917 54 104055 672 838 105035 41 167 82 779 818
91 940 106862 3000 71 948 107001 285 348 814 969 108027 140
65 962 3000 490 500 582 833 109022 62 219 346 500 83 414

110430 55 580 955 111199 241 80 351 464 65 527 99 u29 671
e15 28 3 112172 1000 262 379 451 541 721 57 113285 97 500 464
553 74 607 719 114123 443 501 56 615 500 26 748 845 918 115065
78 99 227 1000 334 500 57 73 500 408 669 77 728 862 967 116068
111 325 52 434 524 734 87 903 10 117460 65 72 3000 85 603 34 882
3000 118089 196 261 98 316 18 92 464 516 703 33 985 1000 119061

278 582 715 1000 34
120641 78 828 121243 844 913 122116 767 823 98 917 123026

690 725 72 860 945 500 124100 29 336 469 537 696 831 125060 71 92
500 364 80 3000 96 423 87 724 88 126166 212 325 1000 544 54 74
78 774 1000 82 869 947 127161 384 401 834 935 128008 23 27 301
28 41 445 129072 3000 347 423 72 762

1306055 867 79 131365 400 559 715 993 132069 208 19 36 2133023
67 270 500 823 770 955 134128 310 22 75 91 569 698 756 62 3500 75
832 98 135028 112 285 427 75 3000 5315 819 9855 136033 ſ15 000 61
300 698 1000 830 3000 137034 388 560 811 138100 500 28 207332 46 489 686 961 139074 126 321 85 431 576 618

140250 477 ſ500 527 876 728 3000 91 ö600 14 1160 82 3000
207 3000 55 406 81 633 vo 706 875 142003 500 63 707 43 95
143076 ſ500 97 277 462 98 520 95 40 659 781 887 692 144008

Yermiſchte Drahtnachrichten
HTB Darmſtadt 26 Mai Der Jnhaber eines Maler

und Tapeziergeſchäfts Georg Hell muth hat heute nach

weſen ſein

mittag ſeine Ehefrau und dann ſich ſelbſt erſchoſſen
Finanzielle Schwierigkeiten ſollen das Motiv zur Tat ge

2090 45 149110 361 442 91 506 649 60 90 872 73

Das Tor des Lebens

150835 15 1192 284 486 528 54 68 00 ort 3000 904 152
A s ies 308 13 80 500 a a e a 820 n1S4029 ar a263 302 15 477 603 I Iää7 v us 75 Boe

3 2000 er r 186204 I d a 157 s Iage518 37 628 751 842 64 944 79 159244 80 604 730 61 819 388
160081 350 455 548 69 500 650 795 850 161051 23

s 1600 88 848 94 162168 253 58 52 163071 t
396 578 775 806 932 89 164474 503 648 165033 79 511 642 1788 1671090 478 687 992 168079 252 330 99 747 77 862 83 1683

103 200 98 612 500 709 851 270068 227 520 171 W 287 343 79 661 6317200 3000 253 173275 7 450 633 u I
333 500 vo 17028 179 98 400 en an ſta o 176108 ob 1 iöooſ 261 dos 654 769 177106

472 93 178287 598 629 708 500 28 956 17918 452
180311 34 585 86 747 93 181151 56 498 505 86 676 V

182072 o 298 657 768 8580 d S 55 173 233 Rohe
184222 I300 290 1000 ori I8S028 128 205 h3000 o15 186808 27 430 640 3000 727 829 90 18710 696

188372 820 922 189023 53 142 492 580 648 875 77 91 939
190275 358 407 800 915 53 66 191792 192161 53 202

500 720 878 193198 286 310 500 823 500 194047 111 293 373
1000 51 680 701 887 98 941 63 75 80 195144 60 299 gon

93 162 500 457 86 709 83 989 197185 271 376 597 3000 640 198
302 464 88 1000 567 983 199846 571 1000 622 98 707 84 s

200139 217 53 763 908 3000 201102 30 546 56 856 958 202
579 93 608 782 963 203029 164 252 93 416 503 690 935 20406
z1s 18 523 607 718 26 93 205037 855 450 760 501 70 206
355 514 41 e 600 36 500 s70 910 97 2071783 292 338
554 53 925 208637 113 466 569 611 932 209004 31 127 250

408 57 500 604 761 893 SOoo2 67 229 608 73 97 805 17 33 87 943 21 1080 156
622 766 500 79 212005 1000 116 363 520 28 500 68 796 819 id
973 97 213095 120 469 957 214023 40 167 710 915 96 2 do
203 359 452 500 739 812 36 216118 77 442 685 97 607 78 799
fiooo s7 75 300 502 21706 699 300 es o72 3000 2
252 1500 302 67 468 672 89 916 219146 500 88 209 331 v e

85 100o 626220052 150 210 542 986 221167 703 507 25 87 900 2
l1ooo 406 44 7090 16 72 824 26 52 500 223162 1000 r 75
212 28 248 57 224112 463 762 3000 839 905 225072 350 800
667 75 708 9859 226104 17 201 451 652 762 849 227111 205 41 3

s o 6 43 1000ſ 45 925 60 228059 149 71 442 70 13000 le
229078 231 80 97 325 535 602 63 766 71 849230027 45 81 318 619 42 500 804 221051 195 419 70 23 2033
79 147 3000 63 68 313 449 61 532 99 1000 644 500 53 874 23302
65 87 198 692 234118 20 579 623 500 71 235061 88 1000 n

32 56 11000 512 617 832 948 66 1000 236117 302
500 69 6365 56 1000 779 97 867 96 237149 482 722 1000 8
82 523 500 27 238227 80 349 676 851 239259 731

240067 211 414 97 204 30 1000 48 24 1006 41 642 78 990 800
242165 211 392 553 649 52 68 243035 77 319 641 939 244027 483
562 818 946 245087 90 234 325 446 526 69 75 612 500 31 899 246107
50 69 511 247026 107 251 479 528 64 248019 25 117 530 41 807 29
49 77 249211 14 360

250205 537 615 s 961 25 1000 180 97 322 471 504 801 54 933
252709 344 253125 248 409 57 527 955 254060 123 27 262 81 99
413 822 ſaooo 73 255097 3000 188 265 89 1000 362 412 652 727
500 256203 30 381 744 257098 143 324 64 443 706 25878 89

259046 48 290 307 446 593 1000 721
260177 213 1500 441 507 65 261055 116 17 275 508 857 262109

500 361 756 79 263229 590 898 264358 407 579 890 952 265085 604
724 53 A66010 144 96 461 605 69 907 2672090 o00 312 482
701 268227 445 500 668 781 500 888 923 48 269553 721 928

270387 792 910 271425 569 93 635 93 96 857 272077 165 73 74
500 401 49 500 515 24 273314 55 410 61 868 274070 126 359
557 622 875 929 275324 49 89 575 84 840 963 276148 66 1000 202
o 277120 354 63 423 46 86 1000 526 278010 412 71 563 754 891

3000 998 279176 208 827 a280009 87 285 596 609 784 879 1000 2810es 135 8000 es
524 773 922 282159 60 216 318 914 18 283082 181 388 516 706
832 500 67 955 81 s 284574 10007 308 84 742 994 285169 767 824
31 61 286005 130 703 25 40 57 966 287149 318 470 530 79 648 876 909
288002 306 74 91 625 500 55 uooo s1 5000 83 756 875 92 963
289099 1000 207 319 401 578 626 1900 92 796 500 918 65 Fooo

290112 48 366 735 500 942 291046 187 359 8000 70 83
292104 1080 528 414 541 94 717 836 293062 74 191 357 605 832
294530 52 811 40 920 295014 75 389 469 563 644 3000 69 86 296025
646 60 89 710 297020 379 591 298157 92 232 422 76 500 615 35 96
729 809 1000 299154 457 962

300220 523 500 734 500 53 514 301231 351 65 738 48 912 800
302075 500 130 65 434 303545 84 982

Im Gewipnrade verbliebhen 1 Prämie zu 300 000 M 1 Gewinn zu
200 000 1 zu 120 000 2 zu 100 000 1 zu 80 000 1 2u 70 000 1 zu 60 000
1 zu 40 000 10 zu 30 000 11 zu 15 000 39 zu 10 000 73 zu 5000 976 zu
8000 1418 2u 1000 2269 zu 500 a

145048 394 509 879 900 146070 177 ſ3000 245 409 1000 87 627 37
147219 347 85 414 84 524 618 148046 118 95 438 3500 337 46 477
3000 84 502 52 704 88 968 149020 48 ſ500 85 300 64 428 555
150015 216 335 90 480 592 95 1000 628 53 795 893 151189 384 400

u 642 779 813 945 152225 451 707 3000 12 39 954 1000 58 69
53004 176 429 722 1540065 9 66 462 657 734 918 27 63 155144 38

60 79 578 852 3000 930 41 156173 3000 501 762 86 157204 1006
439 719 822 974 158092 503 17 88 697 735 970 159130 1000 238 40
362 497 660 719 90 13000

160133 607 797 852 67 161008 1000 268 544 46 772 857 918 3000
20 55 93 16e033 292 371 557 607 163065 101 54 220 431 741 164067
160 500 364 538 165251 3000 440 91 3000 585 602 847 16613
458 582 667 892 e 31 r 7 o 428 500 63
542 96 658 718 26 169031 96 300 345 413 72

170137 245 72 805 50 475 5836 835 1000 38 922 a000 171054
95 100 227 323 1000 38 584 854 172330 499 600 1731899 914 174010
114 435 79 3000 510 658 1000 887 980 175126 51 202 69 ſ500 842
661 3000 176034 260 300 47 66 513 99 937 177094 292 465 560 84
866 77 178101 242 308 426 75 522 742 58 88 965 179350 502 779

809 71 w69180716 885 991 500 181065 202 28 96 402 750 804 182665
184 500 315 474 505 46 716 89 807 79 95 185301 92 Bis834 186004 45 414 697 801 187032 360 635 3000 801 945
63 774 851 70 903 189003 84 102 461 571 3000 74 655 64 e

191287 350 538 96 635 777 940 1920609 500 828 955 73
236 43 500 425 577 634 965 194084 90 641 45 53 915 195050 n
312 563 618 862 84 500 196262 357 665 809 909 197022 803 4
921 198391 499 199114 236 45 85 402 544 96 718 59 72 867 röo

77200028 102 92 266 405 81 811 500 935 201260 76 5
479 202021 39 278 351 410 3000 203016 3000 188 329 496 el
753 54 88 204066 148 55 357 589 620 500 44 797 205106 e
46 334 86 446 68 511 13 851 206184 94 288 498 746 82 834 45 48 2
790 838 58 208169 315 425 49 527 75 954 209124 297 814 915 do es

210121 500 579 663 1000 711 500 25 67 826 89 e I
42 211139 379 971 77 1000 212010 227 552 77 500 663 726 gen
3000 167 1000 241 307 524 800 86 918 214561 900 51 80 77 u2 237 311 838 927 90 216015 103 63 88 89 1000 417 66 62 z

919 95 217001 32 175 219 934 898 904 218290 357 75 79 499 580
94 707 500 29 834 500 219022 265 73 316 526 727 87 824 es

220116 33 1000 426 98 619 747 221087 214 36 511 23 2
500 852 70 222051 185 246 304 686 902 88 223293 549 642 7 s

224058 800 395 564 5000 990 225070 180 3853 404 981 2
127 377 428 669 227027 157 244 55 99 518 619 38 85 752 77 822
165 876 82 500 229089 188 90 250 422 75 675 1000 76 763 67 P

230129 223 500 311 466 554 957 231085 189 512 645 I
704 62 810 500 84 232032 157 301 20 95 533 3000 714 806 7
1000 83 233052 67 183 57 85 91 348 581 87 803 73 234103

556 769 235072 143 53 406 500 8 41 684 705 236028 142 500 z
742 871 237024 125 387 435 508 619 55 238005 1000 115 266 8
603 20 46 707 44 78 833 902 27 49 239025 388 440 500 616 722 839 Z

240033 119 422 63 79 742 69 945 68 24 1102 606 756 o
918 1000 40 242203 333 469 539 77 626 734 37 38 859 971 c
277 343 3000 454 56 59 500 733 862 244106 18 39 219 380 b000
3000 245011 46 112 44 60 277 466 1000 246173 222 408 598

633 715 1000 925 247117 270 3000 394 457 82 501 831 66 3000
248021 259 501 839 249217 39 334 41 518 976 2225 82250208 78 303 64 e29 738 890 25 I o 252 16
365 518 41 81 628 743 253000 62 254150 299 661 774 865 930 Z3821
780 848 256118 307 79 502 47 710 61 90 961 257471 541 992
355 553 10o0o 648 63 55 259206 407 826 681 75 1o00

368 23 538 1000 s1 o r Isooo h252 563 822 262107 263024 554 673 920 264208 444 47 67 523
20 215 369 516 266004 302 55 510 661 770 267168 210 500 40
1000 48 866 268037 168 543 873 914 269043 349 625 367

270261 80 550 500 962 271074 370 613 81 99 706 27274
273220 345 49 412 580 T 252 2 277äs 793 iooo ss7 275170 558 95 671 276469 906 ſuoo0 2 554 165

1000 401 59 525 658 916 278013 49 151 77 500 288 347 400

829 901 279630 772 928 59 28262280288 431 744 973 281275 305 67 614 781 85 836 49 225 o
38837 138 500 S 97 285 93 960 592 5

835,88 285161 301 869 86 983 286039 878 I1000 544 1000 2890
287350 71 402 26 541 637 51 942 3000 288830 800 731 971

218 442 67 530 631 30002909118 616 32 es 858 99 ſs00 928 291283 382 35 407 un
292007 85 149 412 625 848 293221 1000 358 435 744 54 i vo
277 302 470 676 709 64 80 809 1000 48 969 2951093 le 110 865
500 919 49 296045 48 215 517 45 h9 297070 179 391 92 1000

955 298120 207 300 54 94 446 3000 980 299009 106 1000

601 95 1000 785 500 974 833001409 285 469 95 605 739 45 1000 883 918 301024 z 303000
638 956 302150 236 51 500 312 417 602 26 793 1000 8

26 157 1000 o9 206 1000 16 77 500 82 427 31 79 6511 848 934 l 112 53 68 86 235 560 829 98 1000

XÄÜ eoeo om oooweww meez e Kom vonHIB Saarbrücken 26 Mai Der Geheim Alter
ienrat Karl Ludwig Röchling iſt im4 Jahren geſtorben
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Kunst und Clissenschafſt
u

Hochſchulnuchrichten
r ute wurde an der weſtf Wilhelms Univerſität in Münſter der

Student immatrikuliert Aus dieſem Anlaß wurde dem
2 Ken von der Stadtverwaltung eine goldene Uhr nebſt Kette

Krebsforschung
oj Am zweiten Abend hielt Profeſſor Carl Neuberg einen
i über die chemiſche Pathologie der Krebſe undz ztkraſie Leider iſt die Forſchung darüber noch ſehr unvoll

9 en Feſt ſteht nur daß die Krebſe in chemiſcher Beziehung
i kom ber normalem Gewebe weſentliche Abweichungen zeigen

hch in bezug auf ihre Mineralbeſtandteile und dieu ſchen Komponenten Sichere Schlüſſe laſſen ſich daraus noch

3 ihn ſprach Geheimrat Orth über präcarzino
öſe Krankheiten und künſtliche Krebſe Zwei

n tdinelfragen gebe es Woher ſtamme die Krebszelle und welches
Ka die Urſache der Krebsbildung Es ſei nicht wie bei der Tuber

n i e ein Paraſit der Krankheitserreger Es müßten vorbereitende
n rarzinomatöſe Veränderungen vor ſich gehen aus denen ſich
26 ren die Wucherungen bildeten Sehr gut könne man das an den
69 pen ſehen wo der Reiz der Tabakspfeife Krebs bisweilen her
s Tiuſe Auch bei Einwirkungen von Paraffin Anilin 2c könne

n ähnliche Erfahrungen machen Der Krebs trete nur ſelten im
o endlichen Alter auf Die Verſuche experimentell bei Tieren

hrebs zu zeugen ſeien bisher ohne Erfolg geblieben

a Ein wertvolles Preisausſchreiben
des Licht und Schatten nennt ſich eine neue im gleichnamigen

Münchener Verlage ab Oktober d J erſcheinende von Hanns von
o Gumppenberg herausgegebene Wochenſchrift die ein Zentralorgan
29 für Schwarzweißkunſt für lyriſche Dichtung und für die Kunſt der

o3 dichteriſch wertvollen Novellette ernſten wie weiteren Charakters
u werden will Um in der letzteren Richtung der deutſchen Produk
s tion eine kräftige Anregung zu geben hat der Verlag ſchon jetzt

109 ein Preisausſchreiben für Novelletten von dichteriſchem Wert er
s04 laſſen as für die drei beſten ernſten und die drei beſten heiteren
w Rovelletten je drei Preiſe von 1500 1200 und 1000 Mk ausſetzt

u Als Preisrichter fungieren außer dem Herausgeber Thomas Mann
a und Dr Ludwig Thoma letzter Einſendungstermin iſt der
891 1 Auguſt 1910 Nähere Auskünfte über die Bedingungen erteilt
23 die Redaktion von Licht und Schatten München Kaiſerſtr 5
86

W zum Tode des Wirkl Geh Rats Dr Planck iſt an die Witwe
962 folgendes Tlegramm eingelaufen
Im Se Majeſtät der Kaiſer und König beklagen tief
882 den Heimgang Jhres Herrn Gemahls und haben mich zu beauf
J tragen geruht Eurer Exzellenz Allerhöchſtihre Teilnahme aus

zuſprochen Die hervorragenden Verdienſte des Verewigten be
wo ſonders um das bedeutungsvolle Einigungswerk
zu des deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuches ſichern ihm für alle

Zeiten ein ehrenvolles und dankbares Gedächtnis
v Valentini Geh Kabinettsrat

l

Theater und Musik

Das falsche Metropoltheater
Aus Frankfurt a M wird dem B geſchrieben

Von der Direktion des Frankfurter Albert Schumanntheaters
gingen Mitte des Monats den Frankfurter Tageszeitungen Notizen
zu in denen es hieß daß das bekannte Metropoltheater aus
Berlin zu einem Gaſtiſpel vom 18 bis 31 Mai gewonnen worden
und daß die namhafteſten Kräfte des Berliner Metropoltheaters
ne heitere Kunſt den Frankfurtern vermitteln würden Zur

Aufführung gelange die Revue Donnerwetter iadellos Die
Premiere fand am 18 ſtatt und wurde von der Frankfurter Preſſe
einmütig ſcharf verurteilt Jnsbeſondere wurde getadelt
daß die bekannten Bühnenkräfte des Berliner Metropoltheaters
in Verlin zurückgeblieben ſeien und daß man den Frankfurtern
mit einer zweiten Garnitur aufwarte Ebenſo daß die Aus
dottung und Dekorationen eines großen Berliner Unternehmens
durchaus unwürdig ſeien Geſtern ließ Direktor Richard Schulz
rom Berliner Metropoltheater dem Frankfurter Generalanzeiger
e Zuſchrift zugehen in der er im Jntereſſe des von ihm ge
u Etabliſſements feſtſtellt daß die im Schumann Theater
I ierende Truppe auch nicht das geringſte mit dem Berliner

etropoltheater zu tun habe und daß weder die Darſteller noch die
m tung und die Dekorationen dem Berliner Metropoltheater
e wen Die gaſtierende Geſellſchaft ſei ein Enſemble des

r r Thaliatheaters deren Direktion das Aufführungsrecht
habe evue Donnerwetter tadellos von den Autoren erworben

hen elbe Enſemble hat auch in Halle a S im Apollo
n der vier Wochen lang gaſtiert in unſerer Stadt hatte man

hl arbietungen allerdings wenig auszuſetzen Es muß
v lehutch auch nicht alles in Berlin abgeſtempelt ſein
u m die Provinz kommt Schließlich wird ſelbſt in Verlin

mit Waſſer gekocht

e Bühnenchronik
bek nz des Frankfurter Schauſpiels gibtItſen daß Ende kommender Woche das Schauſpiel Brand on

Auffüh u Tiere e von Chriſtian Morgenſtern zur erſten
n werdetheae bisherige Dramaturg des Stuttgarter Hof

vrteter des Jntendanzrat Viktor Stephany iſt zum Stell
nd mit de Generalintendanten Barons zu Putlitz ernannt
worden Leitung der künſtleriſchen Angelegenheiten betraut
poſten Aus dieſem Anlaß vakante Dramaturgenr t bis jetzt noch nicht beſetzt

ele en uguſt Wilhelm der Protektor der Choriner
hafteſt üne uchte geſtern die Aufführung und äußerte ſeine leb

r Wer das Geſehene Die Feſtſpiele dauern

aus vier C anger Hermann Gura ſcheidet am 1 Juni
heater als Oberregiſſeur am Hamburger Stadt
da Verun überſiedelt mit ſeiner Cattin Frau GuraHummel
e Saiſon t wo er am 18 Juni im Neuen königl Operntheater

Srwirtlichn GuraOper eröffnet Daneben wird er weiter die
I eletheater Hier Pläne für das kommende Richard Wagner
a ſich der iben Jnzwiſchen beabſichtigt Kammerſänger

da In Le Febrtaätigteit zu widmen
a Enſemb ſingtheater in Verlin wird vom 1 Juni ab

ſted Ser n ner Reſidenztheaters unter der Direktion
Waſe au und Karl Haaß das militäriſche Volkoſtückaſer n edringen enluft von Stein und Söhngen zur Aufführung

hancdb boworbo un orkohſ

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Ubr 10 Minuten Kredit 207,62 Diskonto 187,25 Deutsche

Bank 250,75 Perliner Handelsgesellschaft 173,75 Dresdner Bank
158 Ruscische Anleihe von 1992 92 80 Türkenlose 185,40 Lom
barden 20,10 Kanada 196,12 Baltimore 113 50 Laurahütte I75
Bochumer Guss 234,60 CGielsenkirchen 210,50 Harpener 194,62
Deutsch Luxemburg 208,12 Phönix 224,75 A G 269,87
Siemens Halske 245 75 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd
Llovd 111,75 Warschau Wiener 180,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Reifbrauerei 1,50
Dürkopp 5 Görlitz Lüdecs 6 Howaldtswerke 2,50 Kronprinz
Metall 75 Leipziger Werkzeug 2,50 Frister Rossmann 2
Reichelt Metall 3 Vogtländ Masch 4 Königsberger Zellstoff
3,50 Wissener Metall 2,75 Anilinfabrik 3 Bayerische Anilin
fabrik 3 FPlberfelder Farben 4,75 Milch Co 7,50 Chemische
Werke Charlottenburg 2 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche
Jutespinnerei 5 Leipziger Gummi 2 Harburg Wien Gummi 2
Concordia Eergbau 2 und Thale Akt 4 Proz niedriger
Berthold Messingiinien 5,50 Alexanderwerk 2 Hönningen chem
Fabr 2,10 Deutsche Gasglühlicht 2,75 Kaiser Kelier 1,50 Vogt
ländische Tüll 3 Köln Müsen 3 Langendreer 4

e

Zum Kurszettel Berlin 26 Mai 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,50b G 4 Bayrische Staats An l
49 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101 0B 40 Schwarz
burg Sondershausen 3 Würtsemnb Staate Anleihe 81 83

39 Kameruner Eisenbdahn Anteilo 3 DeutschOsdatfrikanische Schuldversehr gar 94,80b G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 1916 100,300
31 h Deseseuer Stadt Anleihe 1896 45 Dasseldorter StedtAnleibe 1900 07 08 09 100,20D 4 Jenaer Stadt Anl 1000 100,300
31 W Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 100 250b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1093 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4proszHeesisohe Komm Obl XII 101,60G0 3 Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv Ah Deutsche Solvay
Werke 104 00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 25b G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,90B 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Londoner Börse vom 26 Mai Es notierten Engi Konaols
82,37 Rio Tinto 72,25 Geduld 2,62 Goldtields 65 Steel com 84,56
Steel prets 121,25 Rand Mines 47 Anaconda 8,87

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 26 Mai

b Geld Brier o BnotAdler Kali V A S 2 Hugo 5000 5200Alexandershall 11,400 11,700 Immenrode 6700 6800Beienrode 6700 6900Johannashall 4990 5000
Burdach 15,700 15 9000 Justus 119 121Oarisfunch 7650 7850 Kaiseroda 10,400 10 800
Ceeceilienhal 2 Krügershall Akt 127 128Desdemona 8200 9400 Ludwigshall 119 20
Dtsch Kali Akt 148 149 Néeustassfurt 18 100 15,400
Deutsechland 5100 5200 Reichskrone
Priedrichshall 107 i 108 Lossa 1500 1625
Giückaut Roland SJonderahausen 18,000 18 600 Ronneberg Akt 129 181

Gunthershall 5750 5850 Rothenberg 830751 3125
Henn Kali Akt Sachsen Weimar 6200 6300
ars 4900 5000 SchieterkauteHRaetort Vorz A Siegtried 6400 6600Relädurg 88 e9 S8igmundaehaill 173 178Heiärungen 27501 2800Teutonias Ak Kdt 124 126
Heldrungen II 27501 2800 Wlhelshalb 14,000 oHep men II S Wiwmtershakl 18,700 20,000Hohensets s000 9000
Hohenzollern 5950 6150

A Riebecksche Montanwerke Akt Ges in Halle
In der am Donnerstag in Halle a S abgehaltenen Sitzung

des Aufsichtsrates der A Riebeckschen Montanwerke Akt Ges
zu Halle a S wurde die Pilanz für das am 31 März d J ab
gelaufene 27 Geschäftsjahr vorgelegt

Der Bruttogewinn einschliesslich des Gewinnvortrages Von
64 219 Mk beträgt 3 910 810,25 Mk gegen 3 572 397,55 M
einschliesslich 64 628,37 Mk Vortrag im Vorjahre

Nach Abzug der Gaschäftsunkosten in Höhe von 607 767,46
i V 715 942,40 Mk der Ausgaben für Bohversuche mit

25 447,61 i V 26 611,50 Mk und der Abschreibungen
l 201 397,82 i V 1 145 832,30 Mk verbleibt ein Reingewinn
von 2 076 197 36 i V 1 683 911,35 Mk

Es wurde beschlossen der zum 28 Juni d J 104 Uhr
vormittags nach Halle a S einzuberufenden Generalversamri
lung die Verteilung einer Dividende von 12 Proz auf das um
3 Millionen Mark erhöhte Aktienkapital vorzuschlagen und den
nach Dotierung des Extrareservefonds mit 100 598,92 im Vorfi
80 919,15 Mk sowie einer Rückstellung von 17000 Mk für
Talonsteuer und nach Abzug der statutenmässigen Tantieme für
den Aufsichtsrat einer Veberweisung an die Beamten Pensions
kasse von 39 00 Mk wig im Vorjahre verbleibenden Rest von
83 879,44 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Die Deutsche Werkzeugmaschinenfabrik vorm Sondermann
Stier teilt mit dass sie unter der im allgemeinen ungünstigen

Koniurktur im Werkzeugmaschinenbau wiz im Vorſalir zu leiden
habe

Das Elehktrizitätswerk Oberweimar Akt Ges dessen Aktien
kürzlich auf die Elektra übergingen bringt pro 1909 4 Proz
Dividende i V 332 Proz zur Ausschüttung

Dommitzscher Tonwerke Akt Ges Dommitzseh a E Der
Bruttogewinn für 1900/10 beträgt 133 682 141 4760 Mk Bei
32 328 33 552 Mk Abschreibungen sollen aus 1096 313 107 944
Mark FPeingewinn wieder 8 Proz Dividende Verteilt werden

Masehinenfabrik Grimme Natalis Co in Braunschweig
Der Auſsichtsrat schlägt 10 Proz Dividende Vor

Im Konkurse der Brauerei Keil in Suhl Mähbendorf ist seitens
des Vertreters der Gemeinschuldner ein Verglieichsvorschiag
gemacht worden Danach will die Keilscha Brauerei G w b E
den gesamten Brauereigrundbesitz für den Preis von 860 000
Mark zurüöcherwerhben ausserdem bietet sie für alle Hvpotheken
e über diese Belastung hinaus sowie allen Buehgläubigern

Proz
Waren unel Produkte

Getreide
Berliner Produktenbösrse 26 Mai Am Frähmarkt notlerten

Weizen wiänd 203,00 204,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andisober 140,00 141,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisob
meoklenburger pomm preuss posenseher u sohleslsoner fein 164
bis 174 mitrel 155 163 gering 149 154 russischer und Donan mittel

gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
wie 155 a tarkischer mixed rundoer 154 1657,00 fre

agen

Rath Boggen 138 142 Goerseter es Oheveliergerete gu Zu Aber Notiz hiesigen gut ausländisehe gi stetig gut 115I 155 ter rabig iniänd gu 160 163 stetig runder gut
Hambuarg 26 Mai Getreidemarkt Weinen flaun Ostholst

NMooklbg 180 200 Roggen au NMeckidurg und Pomm 145 150
still eüdruss 97 flau Holsteiner 150 160Meckiondurger 160 170 Mais ruhig La Plata 121 127 mixed

In erpool 26 Mai Roter Winterwerzen Juli 6,6 erOkt 8 Fest Mais bunter amerikanischer er März p
Aat 2 707 e Platazug A r 371 e80 b00 t un p 05 o 5,05 Jan 5,956 Fr Umsa

Zucker
Hamburg 26 Mai Räbenrohzueker 1 Prodakt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

iniand Han

vorm nachm abendsper Aal 15 02 14,95 14,97 MkJuni a 9 15,10 14 97 14,97 Ie August 15,12 15,07 15,05September 15,15 14,50 14,47Okt Dez e 11,87 11,80 11,67 e
Jan Mäarn 11,95 11,87 11 900ruhig matt rubig

Kaffee
Hamburg 26 Mai Good average Sanios

vorm nachm abends
per Mai 33 G 33 GSeptember 34 G 34 6 34 GHezember 34 34 G 34 G7 7 34 G 34 G 34 Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janeiro 26 Mai Kaffee Zufuhren 3,000 Sack in Rlo
7,000 Sack in Santos

Havre 26 Mai Kaffee good average Santos per Mai 48
pei Sept 44 per Der 44 per März 44

Spiritus
Nordhausen 26 Mai Branntwein 40 Pol Pros für 100 kg

105 106 1 85 50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko and Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
fär 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
27 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Faes ab

rennerei
Eler

Berlin 26 Mai Eier pro Schock vollfrische ausländische 2,95
bis 3,25, in und ausländische bessereSorten 2,90 3,20 in und aus
ländisehe geringere Sorten 75 2,85 zweite Sorten Kühl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 2,50 2,70 Mark Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magäeb urg 26 Mai Prima Kartoftelstärke nd Mehl far

100 kg 20 50 21 00
Berltin 26 Mai Ka ttoffelmehl u Stärke 20,00 20,50

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 25 Mai Butter Die Zufuhren haben sich diese Woche
vergrössert hostehen aber zum grössten Teil noch aus Blend
lingsbutter die bei der Hitze in recht schlechter Beschaffenheit
eintrifftt Nur allerfeinste reinschmeckende und haltbare Ouali
täten waren zu unveränderten Preisen gefragt während ab
weichende Ware billiger verkauft werden musste Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität
115 177 Mk do IIa Oualität 112 115 Mk Seohmal2z Die
amerikanischen Futtermärkte waren unregelmässig teils fanden
Meinungskäufe auf die kleinen Vorräte hin statt teils war die
Spekulation beeinflusst durch die flauen Getreidemärkte Ver
bäufer so dass die Tendenz und die Preise fortgasetat lebhaft
wechselten Per Schweinemarkt blieb unverändert fest Die
heütigen Notierungen sind Choice Western Steam 72 72
Mark amerik Tafelschmalz Borussia 73 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 72 78 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume
74 78 Mk Speck Wenig Nachfrage

Köln 26 Mai Rüböl Ioko 59,00 per OKt, 56,50
Hamburg 26 Mai Stadtsehmalsz 71,00 amerzk Steam 62,50

Chamberlain 64 00
Chemische Produkte

Hamburg 26 Mai Ohiliealpeter per loko 865
9,15 frei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 26 Mai Baumwolle still Upl loko middl 76,75 Pfg
Liverpo ol 26 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,21
Alexandri a 26 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 25 10

Nov 21,10 Jan 21,01
Liverpool 26 Mai Baumwolle Umsata 8 000 Ballen davosg

Import 21,000 Ballen davon Amerikaner 16,000 Ballen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Pebr Märs

New VorkK 26 s 25 5 Ohiengo 26 5 25
Weizen p Mai 108 11 Weizen p Mai 165 110n Juli 102 106 Juli 95 SMais p Mai S 368 Mais p Mai 57 58

n JToli 67 69 u Juli 58 80Mehl Spring elears 4,40 4 40 Hafer p Mai 89 39Kaffee Fair Rio Nr S Sl galt 37 hp Mai 6,20 6,20 Roggen p Mai 74 75P dumni 6,20 6,20 Sehmalsz p Mai 12,50 12,50
tralegm in 10 15 10 15 Juli 12,20 12,22
o in New Vor 775 7,75do in Philadelphia 7,70 70

Tendengz Weizen panikartig Mais fallend

Wasserstände
bedeutet äber unter Noll

vgaale und Vnstrut T all Nuceds
Artern Brückenpegel 25 Mai 20 Mai 58 2Nebra Opoerpegel 212 08 4 e
a Unterpegel w Fl 42 2Weissenfels Oberpegel 40 42 2gen l l lotha v e r 7 22Alsleben Oberpegel 25 26 4 2 S
n Unterpegel 5 1,15 1,10 5Bernburg 73 62 11Kalbe Oberpegel w s 43 27 Unterpegel 0 30 l 9 0,24 6 ws

Iser, Eger Elbe Moldau
NMoai Fall Vuebs Mai all Wueds

Wittenberg 26 2en 4 r R 3 3 Sd 131 5 arby eB3 a Sgehönebeck 1,58 22
Pardubite 0,22 2 Magdeburg 54 14Brandeis 0,47 12 Tangermde 2,48 21Melnik 40,61 11 Wittenbrgse 2,50 24Teitwerita 26 o i Demita 25 433 lAussig 40,43 24 Boizenburg n 2,32 11 WDresden 90 13 Hohnstort z7 l 17
Torgau 137 1 Lauenburg 37 18Aussig 26 Mai Poegelstanäà plas 43 em Vom Oberlauor
weräen 62 om Fall gemoeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

inländisohe Fottergerste mittel und gering 135 00

di 2 isohwero
ländisohe mittel 9504 164 Tuubenerbsen 165 172 ab

Magdeburg 26 Mni Dio Notierungen verstehen sioh für

2 44 154 russis be und Donau leichte 116,00 122d 133 ab Bahn und wei Wagen Erbsen h a
aus FutterwaroeBahn und frei Wagen Weir wohl 00 26,00 28,00 genmehb 0
u 1 17,70 140,80 eizenklc 10,50 411,60 Roggenkleie 10,00 bisdo Mark

1000 kg vetto ab Station und frei e Weisgen origlisoherI und Sommer träge gud 198 203 Kolben dere gut 210 216 Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
S kinſchließlich Unterhaltungsblatt
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